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TROMPETENREZITAL
Sonntag, 24. März, Oeki

WELTGEBETSTAG
Freitag, 1. März, Oeki

40. CHÄSITZER LOUF
Samstag, 27. April, Selhofen

ZYTGLÖGGELER THEATER
Ab Donnerstag, 4.–20. April, Selhofen
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MENSCHEN IN CHÄSITZ

Bereits seit drei Jahren gibt es auf dem 
Areal des ökumenischen Zentrums 
einen Interkulturellen Gemeinschafts-
garten. Dieser wurde vom Frauenver-
ein Kehrsatz in Zusammenarbeit beider 
Kirchen gegründet und verbindet Men-
schen verschiedenen Ursprungs, Glau-
bens, Alters und Sprachen. Initiantinnen 
dieses Gartens sind Edina Hegedüs (ED) 
und Gitta Bellmann (GB) vom Vorstand 
des Frauenvereins Kehrsatz.

Was gab den Ausschlag für den Ge-
meinschaftsgarten in Kehrsatz?
GB: Anlässlich des «World-Cafe» 2019 
kam der Wunsch auf, dass sich der 

Frauenverein neben den bisherigen 
Aktivitäten vermehrt für die Integra-
tion einsetzen solle. Da ist uns die Idee 
gekommen, einen interkulturellen Ge-
meinschaftsgarten zu gründen.

Woher stammt die Idee dieser 
Gemeinschaftsgärten?
GB: Vor über 30 Jahren wurde in New 
York Brachland in Gemeinschaftsgär-
ten umgewandelt, um den Menschen 
wieder ein Stück Natur zurückzuge-
ben. 1996 schuf man in Göttingen den 
ersten Gemeinschaftsgarten für bosni-
sche Frauen mit dem Ziel, diese wieder 
Wurzeln schlagen zu lassen. 2002 wur-

GEMEINSAM JÄTEN,  
SÄEN UND ERNTEN

LIEBE LESERIN 

LIEBER LESER

Kaum jemand realisiert, dass sich am 
Forsthausweg ein Riesenmammut-
baum befindet – obwohl er gut sichtbar 
ist. Bereits im Jahre 2018 hatte er auf 
1,30 m Höhe einen Baumumfang von 
6,30 m. Grund genug, ihn als Titelbild 
abzulichten. 

So monumental wie dieser Baum ist 
für unser Dorf der Chäsitzer Louf. Der 
dorfgrösste Event feiert in diesem Jahr 
sein 40-Jahr-Jubiläum. Wäre das nicht 
ein Grund, mitzumachen oder zu helfen? 
Oder haben Sie es lieber gemütlich mit 
einer Tasse Tee? Dann gehen Sie ins 
Theater im Selhofen, denn Kehrsatz 
hat neu einen Theaterverein. Und die 
Jugend hat jetzt ihren Treff «T66» im 
Selhofen wieder, an dem sie mit der juk 
tüchtig gearbeitet hat. Es tut sich was im 
Selhofenareal. 

Aber nicht nur da: Ende April findet der 
Literarische Sonntagmorgen im Blumen-
hof statt, die Umweltgruppe und das 
Oeki bieten ganz verschiedene Anlässe, 
der Schützenverein öffnet seine Türen, 
und in einem stillen Moment lassen sich 
vielleicht die News zur AHV-Revision 
studieren. Lesen Sie sich durch diese 
Ausgabe! Sie finden bestimmt etwas.

In diesem Sinne wünschen wir von 
der Redaktion einen frühlingshaften 
Aufbruch.

  Gitta Bellmann, Redaktorin
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Titelbild: Riesenmammutbaum am Forsthausweg.
Foto: Robert Sieber

Die Initiatinnen Gitta Bellmann und Edina Hegedüs vom Vorstand 
des Frauenvereins Kehrsatz
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den in ganz Deutschland und seit 2011 
in Österreich und der Schweiz solche 
Gemeinschaftsgärten gegründet. Die 
Gärten in der Schweiz stehen meist 
unter der Trägerschaft des HEKS.

Was bewirken solche 
Gemeinschaftsgärten?
ED: Neben dem aktiven Austausch mit- 
und untereinander entstehen ein ge-
genseitiges besseres Verständnis und 
ein grösseres Umweltbewusstsein. 
Zudem wurde beobachtet, dass Mig-
rantinnen/Flüchtlinge, die teilweise 
traumatisiert sind, wortwörtlich Wur-
zeln schlagen. Dies stellte man bereits 
2002 in Deutschland fest. Die Frauen 
bringen Samen und Pflanzen aus ihrer 
alten Heimat mit und können diese in 
der neuen Heimat pflanzen. Dadurch 

kommt es zu einem aktiven Austausch 
unter den Gärtnerinnen, soziale Hin-
dernisse und sprachliche Barrieren 
werden abgebaut.

Warum ein Interkultureller Garten 
in Kehrsatz?
GB: Kehrsatz hat sich seit den 60er-
Jahren des letzten Jahrhunderts von 
einem Bauerndorf zu einer stadtnahen 
Agglomeration entwickelt. Der Anteil 
der ausländischen Bevölkerung hat 
sich auf heute über 26% erhöht. Mit 
Menschen aus 72 Nationen herrscht 
eine grosse ethnische, kulturelle und 
religiöse Vielfalt. Dies erfordert eine in-
tegrative und kreative Gestaltung des 
Zusammenlebens. Ein Interkultureller 
Garten ist ein Zeichen für die sorgsa-
me und fruchtbare Zusammenarbeit 
zwischen den Menschen und der Na-
tur. Gleichzeitig möchten wir mit dem 
Garten eine bessere Durchmischung 
der Dorfbevölkerung fördern.

Wer kann bei diesem Projekt 
mitmachen?
ED: Prinzipiell sind alle willkommen, 
die Freude am gemeinsamen Gärtnern 

haben und sich in die bestehende Ge-
meinschaft einfügen möchten. Primär 
bestand das Angebot nur für Frauen. 
Die Praxis jedoch zeigte, dass dies 
neben Familie und Arbeit schwierig 
zu bewerkstelligen ist. Deshalb haben 
wir darüber abgestimmt, dass alle mit-
machen können, die zusammen Ge-
müse anbauen wollen, also unabhän-
gig von Alter, Geschlecht, Glaube und 
Herkunft. Jedoch möchte ich betonen, 
dass wir kein Familiengarten sind.

Wie seid ihr organisiert?
GB: Anfänglich wurde jeder Gärtne-
rin ein Beet zugeteilt, wobei die Kräu-
terbeete gemeinschaftlich genutzt 
wurden. Dann kam immer mehr der 
Wunsch auf, gemeinschaftlich zu 
arbeiten, zu säen und zu ernten. Ba-
sisdemokratisch haben wir entschie-
den, dass wir ab diesem Jahr alles ge-
meinschaftlich machen werden: Wir 
werden an fixen Tagen zusammen 
im Garten sein, die Arbeiten planen 
und verteilen, einen Giessplan erstel-
len und gemeinsam ernten. Daneben 
bleibt immer noch Zeit für einen Aus-
tausch und/oder ein Gartenessen. 

Edina Hegedüs und Julia Kappelmayer freuen sich über das Gartenwachstum

Hast du Freude an eigenem Gemüse 
und möchtest mitmachen?  
Dann melde dich bei uns: 
Gitta Bellmann, Tel. 079 471 88 43, 
oder Edina Hegedüs,  
Tel. 079 948 23 36.



Gerne beraten wir Sie.

AXA
Hauptagentur Franco Faricelli
Dorfstrasse 9, 3123 Belp
Telefon +41 31 819 52 81
belp@axa.ch
AXA.ch/belp

Schützt Ihre Firma
AXA CYBERVERSICHERUNG
und Präventionsservices

6 Chäsitzer 2 • 2009

Kirchackerweg 31 
3122 Kehrsatz
Tel. 031 961 18 96
autotrachselag@swissonline.ch

Ihre Garage für alle Marken
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Kirchackerweg 31 
3122 Kehrsatz
Tel. 031 961 18 96
autotrachselag@swissonline.ch

Ihre Garage für alle Marken

Belpstrasse 12 • 3122 Kehrsatz
Telefon 031 961 30 61

info@perrot-haustechnik.ch

Unser  Schicksal 
hat uns stärker 
 gemacht.

Fuhrer Schreinerei AG
Kirchackerweg 31, CH-3122 Kehrsatz,  
T: 031 961 35 55, F: 031 961 44 84

info@fuhrerschreinerei.ch
www.fuhrerschreinerei.ch
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Wie wird der Garten finanziert?
ED: Glücklicherweise stellt uns das 
Oeki das Gartengrundstück gratis zur 
Verfügung. Jede Gartenfrau zahlt CHF 
50.– pro Jahr. Davon wurden– und wer-
den – Investitionen wie Gartenplat-
ten, Gerätschaften, Pflanzen bezahlt. 
Zudem hatten wir das Glück, letztes 
Jahr «am Tag der guten Tat» von Coop 
mitmachen zu können. Das gab unse-
rer Gartenkasse einen willkommenen 
Zustupf. Für finanziell weniger gut 
gestellte Personen übernimmt die So-
zialarbeit der kath. Kirche in Belp den 
Jahresbeitrag. So können auch Frauen 
mit einem ganz kleinen Budget im Gar-
tenprojekt mitmachen.

Was wünscht ihr euch für die 
Zukunft?
ED: Ich wünsche mir für die Zukunft 
eine vielfältige Garten-Gemeinschaft, 
die Freude hat, miteinander unterwegs 
zu sein, in der man voneinander lernen 
kann und die sich gegenseitig hilft.
GB: Da wir biologisch und naturnah 
gärtnern, wünsche ich mir ergänzend 
dazu, noch mehr Biodiversität. Es ist 
bereits jetzt eine Freude, wie viele 
Nützlinge im Garten sind. Und dazu 
wünsche ich mir noch ein paar aktive 
Gärtner:innen.
                Text: René Walker

                    Fotos: zvg

Ein bunt gedeckter Tisch mit internationalen Spezialitäten 

Darum machen unsere 
Gärtnerinnen mit: 
«Die Freude am eigenen Gemüse und 
Kräuteranbau und gemeinsam etwas 
zu erschaffen, war meine Motivation, 
mitzumachen.»  Andrea Vier

«Die Gartenarbeit fällt viel leichter, 
wenn wir gemeinsam arbeiten. Und 
wir kommen viel besser voran. Zudem 
freut es mich, Spinat aus meiner Hei-
mat anzubauen.»  Nalina Anuraj

«Ich freue mich auf die Gartenarbeit, 
miteinander zu arbeiten und vonein-
ander zu lernen. Gleichzeitig liegt der 
Garten zentral und ich weiss, wo das 
Gemüse herkommt.» Eva Schmitter

«Die gemeinsame Gartenarbeit berei-
tet mir sehr viel Freude. Zudem freue 
ich mich über das geerntete Gemüse 
und hoffe weiterhin auf gute Ernte.»
 Julia Kappelmayer

Stand am Tag der guten Tat



DORFVEREIN
ELISABETH WALKER UND WERNER MARTI 
SIND NEUE JASS-CHAMPIONS
Am 27. Januar fand in der Aula der 
Schul- und Sportanlage Selhofen die 
Chäsitzer Jassmeisterschaft 2024 statt. 
54 Paare fanden sich zum geselligen 
vom Dorfverein Kehrsatz organisierten 
Abend in der Aula ein. Der Sieg ging an 
die Einheimischen Elisabeth Walker und 
Werner Marti. 

Das beliebte Jassturnier wird seit 1978 
in Kehrsatz durchgeführt. Gespielt 
wird der Schieber (Trumpf–Obenabe–
Undenufe, ohne Wys und Stöck) über 
acht Runden zu je acht Spielen und 
neuer Auslosung der Spielgegner nach 
jeder Runde. Sieger ist, wer am Ende 
am meisten Punkte hat.
Der Sieg ging dieses Jahr an das Duo 
Elisabeth Walker und Werner Marti. 
Die beiden Ur-Chäsitzer erspielten sich 
stolze 5594 Punkte. Auf Rang 2 folgten 
die Geschwister Michaela und Lucca 
Freda aus Boll. Dritte wurde Kurt In-
gold (Kehrsatz) mit Marc Zweiacker. 
Herzlichen Glückwunsch! 
Die entspannte Atmosphäre ist ein 
Merkmal der Chäsitzer Jassmeister-
schaft. Das Turnier ist kein verbisse-
nes Kampfspiel, sondern ein amüsan-
ter Plauschabend. Dazu trägt auch der 
traditionelle Gabentempel bei. Jede 
und jeder, vom ersten bis zum letzten 
Ranglistenplatz, ist ein Sieger/eine Sie-
gerin und geht mit einem Preis nach 
Hause. Der Gabentisch wird dank 
grosszügigen Sponsoren von Jahr zu 
Jahr reicher. Ein für die Stimmung 
wichtiger Aspekt ist auch die Bewir-
tung der Jasserinnen und Jasser durch 
ein Freiwilligen-Team des Dorfvereins. 
Sehr beliebt sind da die Gulaschsuppe 
und die Würste vom Grill.

              Text + Fotos: René Walker

1. Rang Elisabeth Walker und Werner Marti

Dorfverein
Kehrsatz
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Der Dorfverein Kehrsatz bedankt sich
herzlich bei all den Sponsoren, 
die mit Ihren Preisen die 45. Chäsitzer 
Jassmeisterschaft erst möglich gemacht haben. 

Der Dorfverein Kehrsatz bedankt sich
herzlich bei all den Sponsoren, 
die mit Ihren Preisen die 45. Chäsitzer 
Jassmeisterschaft erst möglich gemacht haben. 

Der Dorfverein  
Kehrsatz bedankt 
sich bei allen  
Sponsoren, die  
mit ihren Preisen 
die 45. Chäsitzer 
Jassmeisterschaft 
möglich gemacht 
haben
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2. Rang Michaela Freda und Lucca Freda

3. Rang Kurt Ingold und Marc Zweiacker

Rangliste Chäsitzer Jassmeisterschaft 2024
Rang Spieler 1 Spieler 2 Punkte
1. Walker Elisabeth Marti Werner 5’594
2. Freda Michela Freda Lucca 5’500
3. Ingold Kurt Zweiacker Marc 5’454
4. Iseli Kurt Bachmann Bruno 5’438
5. Augsburger Heinz Hofmann Samuel 5’434
6. Hirter Marcel Hirter Carmen 5’373
7. Liechti Christa Weber Alexandra 5’362
8. Gerber Urs Rentsch Samuel 5’357
9. Berger Hansruedi Schmidt Urs 5’286
10. Fahrni Peter Stucki Jasmine 5’254
11. Brügger Béa Brügger Markus 5’249
12. Rindlisbacher Stefan Gfeller Colin 5’235
13. Roser Ernst Schwarz Walter 5’201
14. Huber Tina Stefan Theres 5’184
15. Inäbnit Edi Studer Ursula 5’181
16. Nussbaum Bruno Nussbaum Daniela 5’178
17. Walker Philip Frauchiger Roger 5’163
18. Neuenschwander Judith Hug Janik 5’159
19. Winzenried Urs Zaugg Roger 5’152
20. Trachsel Dorothea Trachsel Hans 5’151
21. Burri Ursula Schmid Marianne 5’147
22. Schneeberger Hanni Schneeberger Susanne 5’122
23. Schneeberger Heinz Goetschi Vanessa 5’119
24. Müller Daniel Müller Louis 5’105
25. Faensen Valentina Calmbach Beatrice 5’096
26. Neuenschwander Sara Weiss Benjamin 5’081
27. Winkler Benno Schneuwly Beat 5’075
28. Stucki Hans Peter Stalder Andreas 5’060
29. Zürcher Hansruedi Brönnimann Marlyse 5’031
30. Gurtner Sylvia Burgener Beatrice 4’993
31. Rolli Nicole Rolli Matthias 4’977
32. Weber Thomas Weber Paul 4’975
33. Bigler Ursula Danelzik Beatrice 4’964
34. Soravia Brigitte Macal Elisa 4’936
35. Marti Alfred Bolliger Fritz 4’931
36. Eichmann Bruna Schaad Ernesto 4’929
37. Brügger Viviane Schindler Christine 4’918
38. Schmutz Franz Spring Küre 4’878
39. Wenger Anastasia Wenger Erwin 4’843
40. Gerber-Stutz Elisabeth Gerber Simon 4’838
41. Faricelli Mario Viceconte Alberto 4’825
42. Schenk Bernhard Schnüriger Reto 4’811
43. Eberhardt Therese Iseli Elisabeth 4’789
44. Giancola Carlo Nussbaum Beat 4’783
45. Lanz Stefan Gilgen Kurt 4’775
46. Nyffenegger Chrigu Neuenschwander Fritz 4’770
47. Muster Roberto Marti Christian 4’747
48. Spring Margrith Siegenthaler Elsbeth 4’743
49. Hügli Bruno Hügli Annamarie 4’726
50. Altermatt Jörg Kramer Barbara 4’696
51. Frieden Marcel von Bergen Werner 4’692
52. Läderach Danielle Marti Werner 4’677
53. Walker René Schmutz Frank 4’446
54. Gaggioli Bruno Hafner Christine 4’064





ITALIENISCHKURSE
Italienisch untere Mittelstufe A2/1 
Sie verfügen über elementare Vor-
kenntnisse (A1) und interessieren sich 
für die italienische Sprache.
Kursdaten: Montags, 22. April bis  
1. Juli 2024 (ausser 20.5.), 18.30 bis 
19.30 Uhr
Dauer Quartal, Kosten:  
10 Lektionen, Fr. 180.–, DV-Mitglieder 
Fr. 160.–   
Lehrmittel: Chiaro A2, Hueber, Nuova 
Edizione, Lektion 1

Italienisch Mittelstufe B1/2
Sie verfügen über Grundkenntnisse 
A2 und möchten Ihre Kenntnisse 
erweitern.
Kursdaten: Mittwochs, 24. April bis  
3. Juli 2024, 19 bis 20 Uhr
Dauer Quartal, Kosten: 11 Lektionen, 
Fr. 198.–, DV-Mitglieder Fr. 176.–   
Lehrmittel: Chiaro B1, Hueber,  
Lektion 5 und Lektüren über die Regio-
nen Italiens

Italienisch Mittelstufe B1/2
Sie verfügen über Grundkenntnisse 
A2 und möchten Ihre Kenntnisse 
erweitern.
Kursdaten: Freitags, 26. April bis  
5. Juli 2024 (ausser 10.5.) 10 bis 11 Uhr 
Dauer Quartal, Kosten: 10 Lektionen, 
Fr. 180.–, DV-Mitglieder Fr. 160.–
Lehrmittel: Chiaro B1, Hueber, Lek-
tion 5 und Lektüren über die Regionen 
Italiens

Italienisch Conversazione  
e Grammatica B2/1 
Sie haben bereits Italienischkenntnis-
se. Sie möchten Konversation führen 
und gleichzeitig Ihre Grammatikkennt-
nisse verbessern.
Kursdaten: Mittwochs, 24. April bis 3. 
Juli 2024,17.30 bis 18.30 Uhr  
Dauer Quartal, Kosten: 11. Lektio-
nen, Fr. 198.–, DV-Mitglieder Fr. 176.– 
Lehrmittel: Nuovo Espresso 4 und 
Lektüren über die Regionen Italiens 

Einstieg und Schnupperlektionen jeder-
zeit möglich. Bitte melden Sie Ihr Inter-
esse an, auch wenn der Tag oder das Ni-
veau nicht passen sollten. Anpassungen 
sind möglich.  

Kursort: Im Oeki.

Anmeldungen oder Infos: 
Sonja Maklari, Tel. 078 821 58 80 
oder sonja.maklari@gmail.com

Dorfverein
Kehrsatz
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JASSTREFF
Der Jasstreff findet neu jeweils am  
1. Montagnachmittag im Monat statt. 
Es treffen sich Jassbegeisterte und 
solche, die es werden wollen, zum  
gemütlichen Jass. 
Wann: Montag, 4. März, 8. April und  
6. Mai, jeweils von 14 bis 17 Uhr
Wo: Oeki, Raum noch offen
Anmeldung: keine notwendig 

Entdecken Sie eine andere Schönheit 
unserer Pflanzen- und Blumenwelt 
durch Ihre eigene Kreativität mit Hilfe 
der japanischen Blumenkunst – Ikeba-
na. Der Kurs richtet sich an alle Stufen 
und kann auf Wunsch online besucht 
werden. 

Datum: Dienstag und Mittwoch, 
5./6./27. März, 1./14./15. Mai, 
11./12./26. Juni 
und 2./3./16./17. Juli 2024

Zeit: 14 bis 16 Uhr 
oder 19.30 
bis 21.30 Uhr. 

Preis: CHF 60.– pro Lektion, inkl. 
Blumen (CHF 55.– für Mitglieder des 
Dorfvereins). Auch Einzeltage möglich.

Kursort: Oekumenisches Zentrum, 
Kehrsatz oder Eichenrain 37, Kehrsatz. 
Bei einer virtuellen Teilnahme (online) 
kontaktieren Sie die Organisatorin 
bitte direkt für Details.

Anmeldung: Bis sieben Tage vor 
jedem Kurstag, Kyoko Ulrich-Kajita,  
ikenobo.bern@gmail.com,  
Telefon 031 961 56 45

Informationen: 
www.ikenobobern.com

IKEBANA      



Unsere Firma, die ständig mehrere Lehrlinge in
der Ausbildung hat, setzt auf Teamgeist, kollegiale
Zusammenarbeit und Förderung jedes Einzelnen.
Verschaffe dir einen Eindruck in einer Schnupper-

woche bei Scherler. Ruf einfach an und
vereinbare  mit Herrn Neuenschwander

einen Termin. Wir freuen uns, dir möglichst
viel von unserer Berufswelt zu zeigen!

Chumm zu de Elektroinstallatöre
                                 cho schnuppere!
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Generalagentur Christoph Schmutz
Bahnhofplatz, 3123 Belp
Ihr Versicherungsberater: Herren Markus
031 818 44 75 / markus.herren@mobi.ch
www.mobibelp.ch / belp@mobi.ch 
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yoga kennen lernen

yoga praktizieren

die Hintergründe des yoga entdecken...

hatha yoga in Kehrsatz
Bernstrasse 99, 2. Stock

Unterricht in Gruppen, 
Einzellektionen,

Coaching, Prozessbegleitung, 
psychologische Beratung

 

  yoga.tapas@bluewin.ch
Ruth Westhauser, dipl. yogaLehrerin YS, 

dipl. Psychologin FSP
Eigerweg 3, 3122 Kehrsatz

031 961 89 12 oder 079 775 63 43 
www.tapas-yoga.ch

EGGER Isolierbau GmbH 

Fenster Türen Klappläden Roll-Läden Lamellenstoren 
Reparaturen/Service 

 

      Belpstrasse 24 
     3122 Kehrsatz 

      Tel. 031 972 34 44 
      www.egger-gmbh.ch	  

Fusspflegepraxis Monika Luginbühl 
Zimmerwaldstrasse 7 – 3122 Kehrsatz 

Tel. 079 272 73 80 
www.fusspflege-kehrsatz.ch
info@ fusspflege-kehrsatz.ch

Auf Ihre            kommt es an 

Fusspflegepraxis Monika Luginbühl 
Zimmerwaldstrasse 7 – 3122 Kehrsatz 

Tel. 079 272 73 80 
www.fusspflege-kehrsatz.ch
info@ fusspflege-kehrsatz.ch

Auf Ihre            kommt es an 
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•   Wenn der Todesfall zu Hause erfolgt, 
wenden Sie sich an den Hausarzt der ver-
storbenen Person oder an den ärztlichen 
Notfalldienst (Tel. 0900 57 67 47). Der 
Arzt stellt die Todesbescheinigung zu 
Handen des Zivilstandsamtes aus.

•   Prüfen Sie, ob eine letztwillige Verfü-
gung oder Sterbevorsorgeverträge hin-
terlassen wurden. Die darin enthaltenen 
Wünsche der verstorbenen Person müs-
sen möglichst respektiert werden.

•   Der Todesfall muss innerhalb von 48 
Stunden beim Zivilstandsamt des Ster-
beortes gemeldet werden. Die näch-
sten Angehörigen oder der Bestatter 
weisen die ärztliche Todesbescheini-
gung, das Familienbüchlein (bei ver-
heirateten Personen) und den Nie-
derlassungs- oder Aufenthaltsausweis 
vor. Mit der vom Zivilstandsamt aus-
gestellten Bestätigung der Anmeldung 
eines Todesfalles melden Sie sich beim 

Bestattungsamt oder der Gemeinde-
verwaltung zwecks Ausstellung der 
Bestattungsbewilligung.

•   Telefonieren Sie einem Bestattungsinsti-
tut und vereinbaren Sie einen Termin für 
ein Trauergepräch. Wählen Sie Bestat-
tungsart (Erdbestattung oder Kremation) 
und Bestattungsort (Friedhof, Friedwald, 
Berg…). Wird eine Trauerfeier gewünscht, 
nehmen Sie mit dem zuständigen Pfarrer 
oder einem Redner Kontakt auf. Für be-
sondere musikalische Wünsche wenden 
Sie sich zusätzlich an den Organisten und 
die Solisten.

•   Kümmern Sie sich um passenden Blu-
menschmuck. Nehmen Sie dazu mit 
einer Floristin oder allenfalls dem Fried-
hofgärtner Kontakt auf.

•   Informieren Sie mittels Leidzirkularen 
oder Todesanzeige in der Zeitung alle 
Verwandten, Freunde und Bekannten 

der verstorbenen Person über die Daten 
der Trauerfeier und der Bestattung.

•   Wenn Sie die Trauergäste gerne zu 
einem Imbiss einladen möchten, reser-
vieren Sie geeignete Plätze in einem Re-
staurant und wählen Sie ein Menu aus.

•   Bestellen Sie einen amtlichen Todes-
schein (gegen Gebühr) und machen Sie 
Kopien davon. Benachrichtigen Sie AHV/
IV, Krankenkasse, Pensionskasse, Versi-
cherungen, Vermieter, Ärzte, Swisscom, 
BKW, Abonnementsdienste und Vereine.

•   Verdanken Sie Kondolationen und Spen-
den, evtl. mit Danksagungskarten oder 
einer Danksagung in der Zeitung.

•   Grundsätzlich gilt: Ein Todesfall bedeutet 
immer eine Ausnahmesituation. Je bes-
ser Sie sich schon zu Lebzeiten darauf 
vorbereiten, desto einfacher fällt es Ihren 
Angehörigen, richtig zu entscheiden und 
desto besser werden Ihre Bestattungs-
wünsche berücksichtigt werden können.

Todesfall – was ist zu tun?

Bestattungsdienst Jürg und Iris Beutler
Grünaustrasse 11  •  3084 Wabern  •  031 961 30 20  •  www.beutler-bestattung.ch 

Freundliche, familiäre Betreuung und kompetente Dienstleistung • Wir senden Ihnen gerne unverbindlich unsere Broschüre
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HIER KÖNNTE 
IHR INSERAT 

STEHEN!
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SCHULEN

OFFENE TÜREN DER 
MUSIKSCHULE REGION 
GÜRBETAL 

Lose… luege… probiere!
Am Samstag, 15. März 2014 in Uetendorf, 
oder am Samstag, 22. März 2014 in Belp
.
Wir laden Sie herzlich ein, unsere Musik-
schule  und  ihr  breites  Angebot  anläss-
lich  unserer  nächsten  «Offenen  Türen» 
zu  besuchen.  Die  «Offenen  Türen»  un-
serer  Musikschule  geben  Familien  die 
Möglichkeit, sich über die richtige Wahl 
eines Instruments fachkundig informie-
ren zu lassen, und diese auch auszupro-
bieren.

Offene Türen in Uetendorf:
Treffpunkt  für  alle  Interessierten  am 
Samstag,  15.  März  2014  um  13.30  Uhr  in 
der  Aula  Riedern.  Nach  Informationen 
über die Musikschule und Demonstrati-
onen haben alle die Möglichkeit, Instru-
mente auszuprobieren. 
Um  19.30  Uhr  findet  anschliessend  das 
Konzert  unseres  SymphonicOrchesters 
in  der  Aula  Seftigen  statt,  zu  dem  Sie 
herzlich eingeladen sind!

Offene Türen in Belp:
Treffpunkt  für  alle  Interessierten  am 
Samstag, 22. März 2014 um 13.30 Uhr im 
Aaresaal/Restaurant  Kreuz.  Das  Sym-
phonicOrchester  sorgt  für  die  musikali-
sche Begrüssung. Nach der Möglichkeit, 
Instrumente  in  unserem  Musikschul-
haus Hohburg auszuprobieren, sind alle 
herzlich eingeladen, das Konzert unseres 
SymphonicOrchesters  um  17.00  Uhr  im 
Aaresaal zu geniessen.

Besuchen Sie uns, und lassen Sie sich von 
der Qualität unseres grossen Orchesters 
beeindrucken.

Was passiert beim Lernen?
Welche Rolle haben wir Eltern?
Wie unterstütze ich mein Kind dabei?
Wie gehe ich mit Ängsten um?

Ein Workshop zum Thema «Lernen» mit
Fachinputs der Lerntherapeutin Barbara 
Bucher
www.lern-bar.ch

10. März 2014, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr
im Ökumenischen Zentrum Kehrsatz.
Im  Anschluss  sind  alle  herzlich  zum 
Apéro eingeladen!

Anmeldung für das Schuljahr 2014 / 2015
Anmeldung für den Kindergarten
Nach  dem  revidierten  Volksschulgesetz 
ist der zweijährige Kindergarten für alle 
Kinder obligatorisch. Jedes Kind mit Ge-
burtsdatum vom 1. 6. 2009 bis 30. 6. 2010 
tritt im August 2014 in den Kindergarten 
ein. Kinder, die 2013 zurückgestellt wur-
den,  müssen  sich  erneut  anmelden.  Ein 
vorzeitiger  Eintritt  in  den  Kindergarten 
ist nicht möglich.

Die  Anmeldung  für  den  Kindergarten 
erfolgt auf schriftlichem Weg. Die Eltern 
von  Kindern  im  Kindergartenalter  ha-
ben im Februar einen Brief mit entspre-
chendem Anmeldetalon erhalten. 
Auch  wenn  Sie  Ihr  Kind  ein  Jahr  später 
in  das  erste  Kindergartenjahr  eintreten 
lassen  wollen,  müssen  Sie  Ihr  Kind  ein-
schreiben.  Legen  Sie  dem  Anmeldefor-
mular  eine  kurze  schriftliche  Begrün-
dung  bei.  Die  Schulleitung  wird  Ihnen 
dazu ein Gespräch anbieten.

Anmeldung: bis am 8. März 2014,  
Sekretariat Schulen Kehrsatz, Selhofen 21, 
3122 Kehrsatz

Mitteilungen über die Kindergarten-Ein-
teilung  und  weitere  Informationen  für 

den Kindergartenbesuch werden im Mai 
per Post zugestellt.
Bisherige Kindergartenkinder gelten 
automatisch als angemeldet.
Für weitere Informationen steht das 
Schulsekretariat der Schulen Kehrsatz 
Tel. 031 964 10 66, 
E-Mail: sekretariat@schulen-kehrsatz.ch 
gerne zur Verfügung. 

1. Schuljahr der Primarschule
Alle  Kinder  treten  nach  zwei  Jahren 
Kindergarten  in das 1. Schuljahr der Pri-
marstufe  ein.  Ausnahmsweise  –  insbe-
sondere  aufgrund  des  Entwicklungs-
standes  –  können  die  Kinder  ein  Jahr 
früher  oder  später  in  das  1.  Schuljahr 
der  Primarstufe  eintreten.  Der  Übertritt 
erfolgt  auf  Beginn  des  neuen  Schuljah-
res.  Der  Übertritt  vom  Kindergarten  in 
die  Primarstufe  ist  seit  August  2013  ein 
Schullaufbahnentscheid  und  wird  von 
der  Lehrkraft  des  Kindergartens  unter 
Einbezug der Eltern bei der Schulleitung 
beantragt. 

Für weitere Fragen:
Schulsekretariat der Schulen Kehrsatz 
Tel. 031 964 10 66
E-Mail sekretariat@schulen-kehrsatz.ch

 

KINDERGÄRTEN UND PRIMARSCHULEN  
KEHRSATZ

HAUSAUFGABEN UND LERNEN 
EIN DAUERTHEMA ZU HAUSE?

Hausaufgaben und Lernen ein Dauerthema zu Hause?

Was passiert beim Lernen?
Welche Rolle haben wir Eltern?
Wie unterstütze ich mein Kind dabei?
Wie gehe ich mit Ängsten um?

Ein Workshop zum Thema „Lernen“ mit 
Fachinputs der Lerntherapeutin Barbara Bucher
www.lern-bar.ch

10. März 2014, 19:00 bis ca. 21:00 Uhr 
im Ökumenischen Zentrum Kehrsatz. 
Im Anschluss sind alle herzlich zum Apéro eingeladen!

Generalagentur Belp
Daniel Baumann

Bahnhofstrasse 11
3123 Belp
T 031 818 44 44
belp@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Ich bin für Sie da  
in Kehrsatz.
Pa trick Bau meler, Ver si che rungs- und Vor sor ge be ra ter 
T 031 818 44 67, patrick.baumeler@mobiliar.ch

91
17

34

Manuel Stauffer

Bäckerei – Konditorei – Café Zät 7 
 

Grosse Auswahl an Patisserie, 
Snacks und Gebäcken. 
Kreative Torten auf Bestellung.  
Handgemachte Schokoladenspezialitäten. 

 
Schönes Café zum Verweilen und Geniessen! 

 
Di- Fr: 06.30 – 18.00 

Sa: 6.30 – 13.00 / So: 08.00 – 13.00 
Mo: geschlossen 

 
Zimmerwaldstr. 7, 3122 Kehrsatz, 

031 961 19 46, z7@bluewin.ch 
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yoga kennen lernen

yoga praktizieren

die Hintergründe des yoga entdecken...

hatha yoga in Kehrsatz
Bernstrasse 99, 2. Stock

Unterricht in Gruppen, 
Einzellektionen,

Coaching, Prozessbegleitung, 
psychologische Beratung

 

  yoga.tapas@bluewin.ch
Ruth Westhauser, dipl. yogaLehrerin YS, 

dipl. Psychologin FSP
Eigerweg 3, 3122 Kehrsatz

031 961 89 12 oder 079 775 63 43 
www.tapas-yoga.ch

Blumen Maurer AG

www.kyburz-bfb.ch

Neues Daunen-Duvet?
Ganzjahresduvet ALESSIA,
neue, reine Entendauen
160x210 für CHF 356

Kyburz Bettwarenfabrik 
an der Bernstrasse 19 
in Chäsitz.
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GEMEINDE
AUSFLÜGE DER USFLUGSGRUPPE 60 PLUS 

Chüechlihuus Emmental
Mittwoch, 3.April 2024, mit Daniela 
Gloor, Gemeinde Kehrsatz
Das Regionalmuseum befindet sich im 
historischen «Chüechlihuus» in Lang-
nau. Es ist eines der grössten und viel-
fältigsten Regionalmuseen mit kultur-
historischer Sammlung in der Schweiz. 
Als Ort der Aufbewahrung und Ver-
waltlung des Emmentaler Kulturerbes 
ist es ein lebendiger Kulturort.
Treffpunkt: 10.05 Uhr, Bahnhof 
Kehrsatz
Kosten: Zugticket Halbtax CHF 18.40, 
AHV-Museumseintritt: CHF 8.–, Mitt-
tagessen auf Selbstkosten 
Die Mindestzahl für die Durchführung 
dieses Ausflugs ist 8 Personen.

Stadtführung in Freiburg im 
Breisgau 
Dienstag, 19. März 2024, mit Gerd Hotz, 
kath. Pfarrei
Freiburg im Breisgau, eingebettet zwi-
schen Rhein und Schwarzwald, bezau-
bert mit seinem mittelalterlichen Flair 
und lebendigen Grünflächen. Die kopf-
steingepflasterten Strassen der Stadt 
schlängeln sich durch historische Vier-
tel, vorbei am markanten Freiburger 
Münster und belebten Marktplätzen.  
Treffpunkt: 7.05 Uhr (Abfahrt bereits 
um 7.13 Uhr!), Bahnhof Kehrsatz
Kosten: mit GA ca. CHF 48.–, mit 
Halbtax ca. CHF 93.–*, für Zug-
reise/Stadtführung/Mittagessen 
(Selbstkosten).   

Chüechlihuus Langnau

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich spätestens 7 
Tage vor der Reise an bei 
Helene Messerli, 031 961 18 33 
oder 079 769 95 78

Bemerkungen: 
•  Die Anmeldung ist für die Teilnah-

me erforderlich (auch wenn Sie ein 
GA haben).

•  Die Zugtickets werden durch die 
Gemeinde Kehrsatz organisiert (aus-
genommen Ausflug Rosengarten 
Bern). 

•  * Der angegebene Preis ist der Preis 
für ein Einzelticket mit Halbtax-
Abo. Der effektive Preis hängt von 
der Gruppengrösse ab (Vergünsti-
gung, Gruppenrabatt).

•  Falls Sie ein GA haben, entfallen 
selbstverständlich die Kosten für 
den öffentlichen Verkehr. Bitte 
Abonnement bei der Anmeldung 
angeben.

•  Die Versicherung ist Sache der 
Teilnehmenden.

Freiburg im Breisgau: Münster 

JOBBÖRSE  
FÜR FREIWILLIGE 
Suchen Sie ein sinnvolles freiwilliges 
Engagement in der Gemeinde Kehr-
satz? Arbeiten Sie gerne mit Menschen 
zusammen? Die Gemeinde Kehrsatz, 
Fachstelle Alter/Integration/Frühe 
Förderung bietet folgende Einsatzmög-
lichkeiten für Freiwillige: 
•  Mitarbeit im Deutschkurs-Team 

Kehrsatz (Deutsch unterrichten für 
Erwachsene oder spielerisch mit 
Kindern zwischen 0–6 Jahren) am 
Donnerstagvormittag im Öki

•  Individuelle und punktuelle Unter-
stützung von älteren Personen (z. B. 
Besuche, Einkaufshilfe, Unterstüt-
zung bei IT-Fragen) 

•  Lernunterstützung bei Kindern und 
Jugendlichen

•  Mitarbeit beim Spielangebot für Kin-
der und Jugendliche (Zobo) am Mitt-
wochnachmittag in der Hängelen

Ihr Gewinn:
•  Sie tun etwas Gutes für sich, für an-

dere und die Gemeinde Kehrsatz.
•  Auf Wunsch erstellen wir Ihnen ei-

nen Nachweis der Freiwilligenarbeit.
•  Die Ansprechperson der Gemein-

de steht Ihnen bei Fragen zur 
Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Sie!
Daniela Gloor, Fachstelle Alter, Integ-
ration und Frühe Förderung Gemein-
deverwaltung Kehrsatz, 031 960 00 14 
/ 076 761 18 57 (Whats App), daniela.
gloor@kehrsatz.ch

VORANKÜNDIGUNG 
HERBSTMARKT KEHRSATZ
Am Samstag, 19. Oktober 2024, findet im Rahmen des Grünen Bandes zum vierten 
Mal ein Herbstmarkt statt. Im Jahr 2015 fand der Herbstmarkt grossen Anklang in 
der Bevölkerung und wird deshalb ab dem Jahr 2017 alle 2 Jahre durchgeführt.
Den diesjährigen Herbstmarkt wird auf dem Areal des Blumenhofs von 10 – 16 Uhr 
stattfinden. Der Herbstmarkt ist die Gelegenheit neue Produkte und Dienstleistun-
gen aus der Region kennen zu lernen bzw. diese anzubieten und zu vermarkten. 
Sie wollen selber etwas anbieten oder Ihr Geschäft präsentieren? Ab April 2024 
können Marktstände sowie Markttische bei der Gemeindeverwaltung Kehrsatz 
reserviert werden.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher*innen. Arbeitsgruppe Herbstmarkt
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AHV21 – WAS ÄNDERT AB 1. 1. 2024?

An der Volksabstimmung vom 25. Sep-
tember 2022 wurde die Stabilisierung 
der AHV (AHV21) angenommen. Die Än-
derungen werden ab 2024 schrittweise 
umgesetzt. 

Mit der Reform wird das Rentenalter 
(neu: Referenzalter) der Frauen von 64 
auf 65 Jahre erhöht. Die Rente kann 
ab dem Jahr 2024 neu flexibel und mo-
natsweise, zwischen 63 (für Frauen der 
Übergangsgeneration bereits ab 62) 
und 70 Jahren, bezogen werden. Durch 
die Weiterarbeit nach dem 65. Alters-
jahr können die Rente verbessert oder 
Beitragslücken geschlossen werden.

Was bedeutet dies konkret 
für die Frauen?
Ab dem 1. Januar 2025 wird das Refe-
renzalter der Frauen schrittweise von 
64 auf 65 Jahre erhöht. Dies bedeutet, 
dass das Referenzalter um drei Mona-
te pro Jahr erhöht wird. Dabei ist der 
Jahrgang der Frauen massgebend. So 
sind Frauen des Jahrgangs 1961 drei 
Monate, Frauen des Jahrgangs 1962 
sechs Monate, Frauen des Jahrgangs 
1963 neun Monate länger beitrags-
pflichtig, und ab dem Jahrgang 1964 
erreichen Frauen mit 65 Jahren das 
Referenzalter.
Auf der Homepage der Ausgleichskas-
se des Kantons Bern finden Sie ein Tool, 
das Ihnen Ihr Referenzalter berechnet 
(www.akbern.ch/Rubrik AHV21/Ren-
tenaltererhöhung Frauen).
Als Ausgleich zur Erhöhung des Re-
ferenzalters erhalten Frauen der 
Jahrgänge 1961–1969 (Übergangsge-
neration) einen lebenslänglichen Ren-
tenzuschlag zur Rente von maximal 
CHF 160.– pro Monat, wenn die Rente 
nicht vorbezogen wird. Die Höhe des 
Zuschlags hängt vom Jahrgang und 
dem durchschnittlichen Jahresein-
kommen ab.

Frauen der Übergangsgeneration ha-
ben weiterhin die Möglichkeit, ihre 
Rente mit 62 Jahren vorzubeziehen. 
Rentenvorbezüge bis Dezember 2024 
werden mit den heute geltenden Kür-
zungssätzen (6,8% für 1 Jahr, 13,6% für 
zwei Jahre) berechnet. Ab dem Jahr 
2025 gelten für die Übergangsgene-
ration reduzierte Kürzungssätze, die 
nach Alter und durchschnittlichem 
Jahreseinkommen abgestuft sind. Die 
vorbezogenen Altersrenten der Frauen 
des Jahrgangs 1961 oder 1962 werden 
ab 2025 neu berechnet.
Auf der Homepage der Ausgleichskas-
se des Kantons Bern finden Sie dazu 
Tools, die Ihnen bei der Berechnung 
des Zuschlags und der Kürzungssätze 
helfen (www.akbern.ch/Rentenalte-
rerhöhung Frauen).

Wie flexibel kann die Altersrente 
bezogen werden?
Die Reform der AHV ermöglicht es 
Frauen und Männern, ab 1. Januar 
2024 ihre Rente flexibler zu beziehen. 
So ist ein Rentenbezug zwischen 63 
(für die Übergangsgeneration bereits 
ab 62) und 70 Jahren monatlich mög-
lich. Dabei ist ein Bezugsanteil zwi-
schen 20%–80% oder 100% möglich. 
Vor dem 65. Altersjahr bezogene Ren-
ten (Vorbezug) werden lebenslänglich 
gekürzt. Nach dem 65. Altersjahr bezo-
gene Renten (Aufschub) erhalten einen 
Zuschlag.
Bei einem Aufschub der Rente wird 
wie bisher ein Erhöhungsbetrag be-
zahlt. Frauen der Übergangsgenera-
tion erhalten zu diesem Zuschlag auch 
den Rentenzuschlag ausbezahlt.

Wie kann ich meine 
Rente aufbessern?
Zur Berechnung der Altersrente wer-
den heute die AHV-Beiträge bis zum 
Jahr vor dem Referenzalter berück-

sichtigt. Neu können Beiträge über das 
Referenzalter hinaus für die Höhe der 
Rente relevant sein. Altersrentnerin-
nen und Altersrentner, die weiterhin 
arbeiten, müssen nicht auf dem ge-
samten Einkommen Beiträge zahlen. 
Es wird ein Freibetrag von CHF 16'800 
abgezogen. Dieser Rentnerfreibetrag 
ist ab dem 1. 1. 2024 freiwillig. Das 
bedeutet, dass Sie auf den Freibetrag 
verzichten und so AHV-Beiträge auf 
dem gesamten Einkommen bezahlen 
können.
Insbesondere Frauen und Männer, die 
Beitragslücken aufweisen, können die 
Altersrente durch eine Weiterarbeit 
nach dem Referenzalter aufbessern. 
Dies unter Berücksichtigung der be-
zahlten AHV-Beiträge in dieser Zeit. 
Die Verbesserung der Rente gilt nur 
für bezahlte Beiträge ab dem 1. Januar 
2024 und nur bis zur Höhe der maxima-
len Altersrente.
Eine Neuberechnung der Altersrente 
kann nach Erreichen des Referenzal-
ters zwischen 65 und 70 Jahren einma-
lig erfolgen. Diese Neuberechnung gilt 
nur für die künftige Rente. Auch eine 
rückwirkende Neuberechnung der Al-
tersrente ist möglich für alle, die am  
1. 1. 2024 noch nicht 70-jährig sind. An-
träge sind ab dem Jahr 2024 möglich.

Wie hoch wird meine Rente sein?
Bei Unsicherheiten oder bei konkre-
ten Vorstellungen Ihrer Planung des 
Ruhestands erstellt Ihre zuständige 
Ausgleichskasse gerne eine Renten-
vorausberechnung nach den neuen Re-
geln ab 1. 1. 2024. Bitte füllen Sie dazu 
einen Online-Antrag aus (Antrag für 
eine Rentenvorausberechnung), den 
Sie auf der Homepage der Ausgleichs-
kasse des Kantons Bern (www.akbern.
ch/Altersrente AHV) finden.

Gemeindeverwaltung Kehrsatz

AHV-Zweigstelle
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Welches Referenzalter gilt aktuell?
Männer erreichen ihr Referenzalter mit 
65 Jahren. 2024 werden somit die Männer 
des Jahrgangs 1959 rentenberechtigt. 
Für Frauen beginnt das Referenzalter im 
Jahr 2024 noch mit 64 Jahren. 2024 wer-
den folglich die Frauen des Jahrgangs 
1960 rentenberechtigt.

Kann die Rente auch vor oder nach dem 
Referenzalter bezogen werden?
Dank der Flexibilisierung des Referenz-
alters können Männer und Frauen den 
Bezug der Altersrente
•  um ein oder zwei Jahre vorziehen 

(Vorbezug für einzelne Monate ab 
2024 möglich) oder

•  um mindestens ein bis höchstens fünf 
Jahre aufschieben

Wer seine Altersrente vorbezieht, erhält 
für die gesamte Dauer des Rentenbezugs 
eine gekürzte Rente. Wer den Beginn des 
Rentenbezugs aufschiebt, erhält dem-
gegenüber für die gesamte Dauer eine 
erhöhte Rente. Kürzung bzw. Zuschlag 
werden zusammen mit der Rente pe-
riodisch der Lohn- und Preisentwicklung 
angepasst. Jeder Ehepartner hat, un-
abhängig vom anderen, die Möglichkeit, 
seine Rente vorzubeziehen oder aufzu-
schieben (z. B. bezieht die Ehefrau ihre 
Rente vor, der Ehemann schiebt sie auf).

Was ist beim Rentenvorbezug 
zu beachten?
Der Rentenvorbezug muss mit amtlichem 
Anmeldeformular zum Voraus geltend 
gemacht werden. Dies spätestens drei 
Monate vor dem gewünschten Rentenbe-
ginn. Andernfalls ist der Rentenvorbezug 
bzw. Rentenbezug erst ab dem nächst-
folgenden Monat möglich. Rückwirkend 
kann kein Vorbezug geltend gemacht 
werden.

Wer die Rente vorbezieht, untersteht 
weiterhin der AHV/IV/EO-Beitrags- 
pflicht. 
Während des Vorbezugs bezahlte Beiträ-
ge werden für die Rentenfestsetzung im 
Referenzalter berücksichtigt. Der für er-

werbstätige AHV-Rentner/innen anwend-
bare Freibetrag, auf dem keine Beiträge 
zu entrichten sind, gilt nicht während des 
Rentenvorbezugs. Weil der Rentenvorbe-
zug auch für Personen in bescheidenen 
wirtschaftlichen Verhältnissen möglich 
sein soll, können unter bestimmten Vo-
raussetzungen während des Vorbezugs 
auch Ergänzungsleistungen gewährt 
werden.
Wichtig: Während der Dauer des Renten-
vorbezuges werden keine Kinderrenten 
ausgerichtet.

Was ist beim Rentenaufschub 
zu beachten?
Wer kurz vor dem Rentenalter steht, kann 
mit amtlichem Formular den Rentenbe-
zug um mindestens ein, höchstens fünf 
Jahre aufschieben. Damit erhöht sich 
der Rentenanspruch um den Erhöhungs-
betrag. Die Rente kann während des 
Aufschubs – wiederum mit amtlichem 

Formular – jederzeit bzw. frühestens 
nach einem Jahr abgerufen werden. Man 
muss sich somit nicht im Voraus auf eine 
bestimmte Aufschubsdauer festlegen.
Der Erhöhungsbetrag, ein fixer Franken-
betrag in Prozenten des Durchschnitts 
der aufgeschobenen Rente, entspricht 
dem versicherungstechnischen Gegen-
wert der während des Aufschubs nicht 
bezogenen Rente: je länger der Aufschub, 
desto höher der Zuschlag.

Auskünfte
www.akbern.ch oder www.ahv-iv.ch 
oder bei den AHV-Zweigstellen, die kos-
tenlos Formulare und Merkblätter abge-
ben, aus denen unter anderem auch die 
Zuschlagsätze bei Rentenaufschub bzw. 
die Kürzungssätze bei Rentenvorbezug 
ersichtlich sind.

Gemeindeverwaltung Kehrsatz

AHV-Zweigstelle

.

FLEXIBLES AHV-RENTENALTER – (NEU: REFERENZALTER) – ERMÖGLICHT 
VORZEITIGE PENSIONIERUNG

Ab dem Jahr 2024 kann die Rente neu flexibel bezogen werden



MICHAEL LÜTHI NEU IM RFO
Der Kehrsatzer Michael Lüthi wurde neu 
ins Regionale Führungsorgan (RFO) Gür-
betal gewählt. Er wird Nachfolger von 
Hanspeter Jungi, ebenfalls aus Kehrsatz, 
und als Fachbereichsleiter Logistik amten.

Was ist das RFO und wie bist du 
dazu gekommen?
Das RFO Gürbetal ist der Krisenstab 
der sieben Gemeinden im unteren Gür-
betal und gehört zum Verbundsystem 
des Bevölkerungsschutzes. Es ist für 
die Gemeinden Belp (Sitzgemeinde), 
Kaufdorf, Kehrsatz, Kirchdorf, Nieder-
muhlern, Toffen und Wald zuständig. 
Als Auftrag des Bevölkerungsschutzes 
leitet diese Organisation bei Katastro-
phen und in Notlagen gemeinsam mit 
den Behörden und Partnerorganisa-
tion Massnahmen ein, um die Lebens-
grundlagen zu erhalten. Stabschef Da-
niel Waldner hat mich direkt angefragt. 

Wann war das RFO das letzte Mal 
im Einsatz?
Im Dezember 2023 war unsere Regi-
on (Gemeinden Belp und Toffen) von 
Hochwasser und diversen Murgängen 
betroffen. In dieser Phase erfolgten La-
gerapporte mit den Behörden, Feuer-
wehr und dem Zivilschutz. 

Wie sieht im Notfall die Zusammen-
arbeit mit den Gemeinden, Feuer-
wehr, Polizei, Zivilschutz oder Ar-
mee aus?
Grundsätzlich sind die Gemeinden für 
die Ereignisbewältigung verantwort-
lich und müssen über ein Führungs-
organ (Krisenstab) verfügen. 
Das Führungsorgan ist Teil des «Ver-
bundsystem Bevölkerungsschutz», zu 
welchem u.a. Feuerwehr, Polizei, Zi-
vilschutz und die technischen Werke 
gehören. Im Krisen- und Ereignisfall 
erarbeiten wir die Entscheidungs-
grundlagen für den Gemeinderat. 
Wichtig ist die Zusammenarbeit mit 
der Einsatzleitung der Partnerorgani-
sationen sowie jene zu den kantonalen 
Behörden (Regierungsstatthalter, Kan-
tonales Führungsorgan, usw.). Diese 
Zusammenarbeit zwischen den Orga-
nisationen muss jederzeit eng sein, da-
mit das Verbundsystem Bevölkerungs-
schutz in der Gemeinde funktioniert.

Du bist für den Bereich Logistik ver-
antwortlich. Was heisst das?
Meine Aufgabe besteht darin, die lo-
gistische Versorgung im Bereich der 
Ereignisbewältigung für Material, 
Maschinen Geräte, Treibstoff, Verpfle-
gung und Entsorgung bei den Partner-
organisationen und der Bevölkerung 
zu klären bzw. zu koordinieren. Hierzu 
benötigt man ein gutes Netzwerk zu 
Ansprechpartnern der Logistik in der 
Region, auf die ich dann im Ereignis 
zurückgreifen kann.

Wie oft trainiert das RFO? Wie se-
hen diese Trainings aus?
Die Verantwortlichen des RFO Gürbe-
tal erstellen jährlich ein Ausbildungs-
programm mit einem Schwerpunkt. 
Der Stab trifft sich zu sogenannten 

Rapporten und trainiert die Stabs-
arbeit auf der Basis von möglichen 
Ereignisszenarien. Zentral sind die 
Einsatzvorbereitung, die Planung und 
Dokumentation sowie der allgemeine 
Informationsaustausch rund um den 
Bevölkerungsschutz. Dazu kommen 
Übungen mit dem Zivilschutz sowie 
der Besuch von Ausbildungstagen 
beim Amt für Bevölkerungsschutz, 
Sport und Militär (BSM).

Du warst und bist eng mit der Feu-
erwehr verbunden. Aktuell hat das 
Einsatzelement Kehrsatz zu wenig 
Mitglieder. Warum machen immer 
weniger Menschen freiwillig bei der 
Feuerwehr mit? 
Die Frage, warum ein grosser Teil der 
Bevölkerung bei der Feuerwehr nicht 
mitmacht, müssen sich alle Personen, 
die nicht dabei sind, selber beantwor-
ten. Ist es vielleicht Bequemlichkeit?  
Ich selber habe während meiner 34 
Dienstjahre nie bereut, in der Feuer-
wehr mitzuwirken. Die Feuerwehr 
ist eine tolle Sache. Man lernt neben 
dem Feuerwehrhandwerk auch das 
Dorf und seine Bewohner kennen. Die 
Mannschaft hat einen super Team-
geist. Und was gibt es Besseres, als je-
mandem, der in Not ist, zu helfen? Ich 
empfehle deshalb allen Chäsitzerin-
nen und Chäsitzern ab 18 Jahren (bzw. 
ab 14 bei der Jugendfeuerwehr), in der 
Feuerwehr mitzumachen. 
Infos: https://www.rfo-gürbetal.ch/ 

Text: René Walker

Fotos: zvg
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NEUE BÜCHER

BELLETRISTIK 
Biehler, Armin Der Sherpa, du und ich : Roman
Brooks, Geraldine Das Gemälde : Roman
Connelly, Michael Dunkle Stunden : ein Fall für Renée  
 Ballard und Harry Bosch
Gurt, Philipp Graubündner Totentanz : Landjäger  
 Caminada und die Sennerin : Roman
Jerger, Ilona Lorenz : Roman
Kröhn, Julia Papierkinder : Roman
Mahlke, Inger-Maria Unsereins : Roman
Moser, Milena  Der Traum vom Fliegen : Roman
Patterson, James  Das 19. Weihnachtsfest : Thriller
Pflüger, Andreas Wie Sterben geht : Roman
Ragnar Jónasson  Reykjavík : Thriller
Roberts, Nora  Himmelsblüte : Roman
Roberts, Nora  Mondblüte : Roman
Sandberg, Ellen Keine Reue : Roman
Segtnan, Linda Das achte Haus : in Gedenken an ein  
 Mädchen

SACHBÜCHER
Aberg, Erika Küstenmaschen : eine Strickreise zu 
  den Inseln Schottlands und  
 Schwedens
Beckmann, Dagmar Wege zum Wasser : Lago Maggiore -  
 Lago d'Orta
Blech, Jörg Masterplan Gesundheit : was Körper  
 und Geist brauchen
Byrne, Rhonda Liebe, Gesundheit und Geld :  
 die Masterclasses
Czernin, Monika Remo Largo - Ein Leben für die  
 Kinder : Biografie
Drapela, Astrid  Ich wollt, ich hätt ein Huhn :  
 Fakten & Haltung
English, Whitney Vegane Ernährung für Babys und  
 Kleinkinder
Grandits, Tanja Einfach Tanja : Gemüseküche zum  
 Teilen und Geniessen
Hammond, Claudia  Miteinander : wie wir freundlicher zu  
 anderen und uns selbst werden
Hummel, Inke Mit allen Sinnen wachsen : Körper 
 gefühl – Motorik – Konzentration  
Khil, Leander  Vögel beobachten : Der praktische  
 Einstieg: Arten finden und unterschei 
 den lernen.

Klauser, Francisco Reto In 30 Tagen durch die Schweiz : Ein 
 blicke in ungeahnte Orte
Liussi, Michèle Kinderleicht ins Gespräch kommen :  
 44 spielerische Ideen
Maetzig, Lilly Von Hand geformt : Töpfern ohne  
 Scheibe - Techniken und Projekte
Nussbaum, Cordula  Kopf voll, Hirn leer : konzentriert und  
leistungsfähig bleiben
Rey, Karin Why go far away when everything is  
 closeby : die Welt vor deiner Tür
Rohr, Chris <<von>> Meh Glück! : Liebeserklärungen ans  
 Leben
Schickling, Katarina Mein Lebensmittelkompass : einfach  
 fair und nachhaltig einkaufen
Schwan-Jones, Josephine  Kreativ für die Allerallerkleinsten : 
 Ideen für Baby- und  
 Kleinkindbeschäftigung
Seitter, Manuela Trick 17 - Stricken : 222 geniale Hacks
Thiele-Eich, Insa Wirklich wichtiges Wissen - von heiter  
 bis wolkig

Liebe Leserinnen und Leser
Während den Frühlingsferien vom 6.4.2024 bis 21.4.2024 
ist die Dorfbibliothek montags von 18:00-20:00 Uhr für Sie 
geöffnet.  Ihr Bibliotheksteam

ÖFFNUNGSZEITEN  Montag  18.00–20.00 Uhr
      Mittwoch   9.00–11.00 Uhr
      Donnerstag  14.30–16.30 Uhr

Gruppenunterricht instrumental 
Schuljahr 2024/25 
Gemeinsam mit anderen im abwechs-
lungsreich angeleiteten Gruppenunter-
richt während eines Jahres vertieft 
ein Instrument kennen lernen, Grund-
lagen erarbeiten, zusammen Musik 
machen. Nach dem Jahreskurs wird 
sorgfältig geprüft, wie die Gruppen-
mitglieder auf dem Weg aktiv zu mu-
sizieren weiter optimal begleitet wer-
den können. Für das untere Gürbetal 
finden die Kurse zentral in Belp statt. 
Mehr Informationen zum Angebot fin-
den Sie unter

Spring Jam
Ein buntes Programm mit wechseln-
den Band-Besetzungen, präsentiert 
von Schüler:innen und Lehrpersonen 
der Stilrichtung PopRockJazz.
Wann: Donnerstag, 21. März, 19.30 Uhr 
Wo: Alti Moschti Mühlethurnen

Familienkonzert «Aschenbrödel»
Die Jugendmusik Gürbetal umrahmt 
unter der Leitung von Joram Bots und 
Stefan Rolli musikalisch die Geschich-
te von Aschenbrödel. Als Erzählerin 
führt Astrid Pfarrer durch das Konzert.
Im Anschluss Gelegenheit, unter An-
leitung Instrumente auszuprobieren.
Wann: Sonntag, 24. März, 11.00 Uhr
Wo: Aaresaal Belp

Weitere Veranstaltungen und alle An-
gebote unter www.ms-guerbetal.ch

SCHULEN
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JUGENDTREFF ALS TEIL DER GEMEINDE

Der Jugendtreff «T66» im Selhofen wur-
de 2022 durch die offene Kinder- und Ju-
gendarbeit juk Kehrsatz neu eröffnet. Die 
Jugendlichen der Oberstufe haben den 
Treff mitgestaltet, mitgenutzt und mitbe-
spielt – in Begleitung und im Austausch 
mit den Mitarbeitenden der juk. 

Am Graffiti-Tag wurde der Treff von Ju-
gendlichen mit Hilfe von Profis neu be-
malt. Dieses Angebot wird im Jahres-
programm aufgenommen, da das «T66» 
noch über viele freie Wände verfügt. 
Die Jugendlichen setzten sich krea-
tiv mit ihrem Raum auseinander und 
nahmen damit Verbindung auf. Zudem 
bestand die Möglichkeit, dass die Ju-
gendlichen sich aktiv ins Programm 
einbringen konnten und so gute An-
lässe entstanden. «Von Jugendlichen 
für Jugendliche» ist für uns eine wich-
tige Arbeitsweise. In diesem Prozess 
lernen die Jugendlichen viel über sich 
und über andere. Gleichzeitig erfahren 
sie, dass sie in ihrer Gemeinde etwas 
verwirklichen und so als aktiver Teil 
fühlen können. 
Letztes Jahr gab es ein Game-Turnier, 
einen Kino-Abend, Ping-Pong- und Tög-
geli-Turniere, ein Grillfest. Erwähnens-
wert bleibt die Sommer-Abschluss-Par-
ty, die mit 8.-Klässler:innen organisiert 
und von rund 50 Jugendlichen besucht 
wurde. 

Seit Daniela Rossmayer mit David 
Wetli im Zweierteam arbeitet, ist Gen-
derarbeit in Form von regelmässigen 
Moditreffs und -anlässen möglich, was 
den oft unterschiedlichen Bedürfnis-
sen entspricht. 
Im September haben 12 Jungs mit 
David Wetli und einem Praktikanten 
im Jugendtreff übernachtet. Solche 
Angebote sind wichtiger Teil der Be-
ziehungsarbeit und geben für alle Be-
teiligten die Gelegenheit, sich besser 
kennen zu lernen und auch mal über 
Themen zu sprechen, die zwischen Tür 
und Angel keinen Platz haben. Gleich-
zeitig entstehen daraus oft neue Ideen 
und Pläne, die dann gemeinsam umge-
setzt werden können. 
Zu guter Letzt sind wir stolz auf fast 
20 teilautonome Nutzungen. Jugend-
liche Gruppen (gemeinsam mit ihren 
Eltern) übernehmen hier selber Verant-
wortung für den Treff und nutzen ihn 
eigenständig. 
In diesem Prozess entstehen spannen-
de Diskussionen. Zudem engagieren 
sich die Jugendlichen als Dank oft wie-
der für den Jugendtreff und organisie-
ren etwas für andere.
Neben dem Jugendtreff gehören das 
Zobo Hängelen und die Belebung der 
Bernstrasse zum Aufgabengebiet. Ein 
Highlight waren die Mitarbeit und 
die Durchführung der Skatepark-Er-

öffnung. Für 2024 sind Aktivitäten im 
Skatepark geplant. 
In einer interdisziplinären Zusam-
menarbeit der offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit wurde ein Arbeitsmittel zu 
psychischer Gesundheit erstellt, eine 
Art Frage-Spiel, das bei der täglichen 
Arbeit eingesetzt wird.

Jahresthema 2024 
«Sichtbarkeit» 
Neben der fachlichen Jugendarbeit 
und der Grundhaltung sollen die Ju-
gendlichen mit ihren Wünschen und 
Bedürfnissen sichtbarer sein. Ein Pau-
senangebot an der Schule Selhofen 
wurde ins Leben gerufen. Jeden Mitt-
wochmorgen wird Tee ausgeschenkt. 
Dank unserer Präsenz entsteht ein 
aktiver Austausch über Angebot und 
Nachfrage. 
Der Jugendtreff wird neugestaltet und 
ein Bereich nur für Modis eingerich-
tet. Auch sind verschiedene Events 
im Dorf und im Treff geplant. Ein fixes 
Halbjahresprogramm dient allen zur 
Orientierung.
Wir freuen uns auf dieses Jahr und vie-
le tolle Pläne mit engagierten Kindern 
und Jugendlichen.

Text + Foto: David Wetli  
und Daniela Rossmayer, juk

«T 66» der beliebte Jugendtreff
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JAHRESTHEMA VÖGEL 

UMWELT

Das Thema in diesem Jahr werden die 
Vögel sein. An der Hauptversammlung 
wird die Biologin Martina Meier in ei-
nem öffentlichen Vortrag über die Vo-
gelwelt der Schweiz sprechen. Zudem 
gibt es einen Einblick zu spannenden 
Anpassungen und Verhaltensweisen 
der Vögel, Konfliktarten und über Er-
freuliches aus dem Selhofen Zopfen. 
Mehrere Vogelexkursionen werden 
während des Jahres folgen, die erste 
zum Bremgarten-Friedhof. 

Hauptversammlung mit 
Vogelwelt-Vortrag
Wann: Mittwoch, 13. März 2024, 
19 Uhr
Wo: Oeki

Vogelexkursion Bremgarten- 
Friedhof, Bern
Wann: Samstag, 6. April 2024, Bahn-
hof Kehrsatz ab 7.43 Uhr, Friedhof an 
8.08 Uhr
Infos: 
www.umweltgruppe-kehrsatz.ch

Auf der Homepage www.umweltgrup-
pe-kehrsatz.ch wird zeitnah über das 
laufende Programm informiert. Das ge-
samte Tätigkeitsprogramm 2024 kann 
dort heruntergeladen werden.

Text: Katharina Bieri, Präsidentin 
Umweltgruppe Kehrsatz

Fotos: zvg

 

Bachstelzen

Turmfalkenweibchen 
Tätigkeitsbericht und Infos
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Drosselrohrsänger

Graureier 

GESUCHT!
Auch in diesem Jahr suchen wir 
Helfer fürs Eindämmen der invasiven 
Neophyten. Dank dem regelmässigen 
und konsequenten Jäten im Selhofen 
Zopfen konnten wir eine flächende-
ckende Ausbreitung von Goldruten 
und Sommerflieder verhindern. Bei 
solchen Einsätzen helfen uns auch 
immer wieder Schülerinnen und 
Schüler von Kehrsatz. 
Wenn Sie uns unterstützen möchten, 
melden Sie sich bitte bei uns, uwg.
kehrsatz@bluewin.ch! Wir sind froh 
um alle, die auch nur einmal zum 
Jäten kommen. 
Erstes Datum: 7./8. Juni, 8.30 Uhr, 
Gürbebrücke 

Schwarzkehlchen



Kirchackerweg 31
3122 Kehrsatz

gipsen, isolieren,
gestalten & tapezieren

Besuchen Sie uns unter:

malereihodler.ch

Oder rufen Sie gleich an:

031 961 58 62

Kirchackerweg 31
3122 Kehrsatz

gipsen, isolieren,
gestalten & tapezieren

Besuchen Sie uns unter:

malereihodler.ch

Oder rufen Sie gleich an:

031 961 58 62

Ideenvielfalt
aus Kehrsatz

Inspiriert und inspierierend.
Emotional und verkaufsfördernd.

Von der Markenentwicklung über klassische Werbung, 
Erstellung von Websites, Flyer, Packaging- und Marke-

tingkonzeption, steht Qualität und Unverwechselbarkeit 
im Fokus unserer Arbeit.

Wir sind in jeder Branche zuhause und neu  
in Kehrsatz daheim.

clicdesign ag
Werbeagentur SGD+

Belpstrasse 2, 3122 Kehrsatz
+41 31 978 80 80, contact@clicdesign.ch

 

www.clicdesign.ch

Inserat_clicdesign_92x136.indd   1Inserat_clicdesign_92x136.indd   1 21.04.22   17:2321.04.22   17:23

Ihr Partner für Haushaltgeräte. 
Vor-Ort-Service und Verkauf.

Frigi-Service AG | Belpstrasse 24
3122 Kehrsatz | www.frigi-service.ch

 

Trauen Sie sich zu  
träumen... 
Ihre Traumküche  
schreinern wir 
in die Wirklichkeit 

+ Komfort der begeistert 
+ Persönliches Ambiente 
+ Zauberhafte Lösungen 
    nach Ihren Bedürfnissen 

Schreinerei Blatter AG | Schulhausstrasse 18 | 3086 Zimmerwald 
031 819 34 43 | www.schreinerei-blatter.ch | info@schreinerei-blatter.ch 

Wir sind die Fachleute und freuen uns auf Ihr Projekt 

Schreinerei          Küchenbau          Innenausbau 
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KIRCHEN

OSTERKERZEN 2024 – 
BAUM DES LEBENS 

Das Osterkerzensymbol mit dem Le-
bensbaum steht für den Aufbruch 
beim Osterfest, der Lebensbaum für 
Wachstum und Stärke. Seine grünen 
Blätter symbolisieren neues Leben, 
während goldene Blätter besondere 
Erleuchtungsmomente repräsentieren. 
In der Mitte des Baumes befindet sich 
eine goldene Christusfigur, die die Auf-
erstehung Jesu Christi symbolisiert.
Das Symbol erinnert uns daran, dass 
Ostern eine Zeit des Neubeginns ist, in 
der wir Hoffnung und Licht suchen. Es 
ermutigt uns, unseren spirituellen Weg 
zu erkunden und eine tiefe Verbindung 
zum Leben und zur göttlichen Gnade 
zu erfahren. Die neue Osterkerze wird 
in der Osternacht am 30. März um 20 
Uhr gesegnet. Kleine Heimosterkerzen 
können im Oeki zum Preis von CHF 
20.– erworben werden. 

OSTEREIER FÄRBEN 
für alle, die bunte Eier lieben
Mittwoch, 27. März, 13.30–15.30 Uhr, 
Oeki
Es können Eier, Kräuter und alte 
Strümpfe mitgebracht oder das ganze 
Material vor Ort bezogen werden. Drei 
Naturfarbsude und das Küchenequip-
ment werden zur Verfügung gestellt. 
Für Kinder stehen Farbe und diverse 
Dekorationen zum Bemalen und Deko-
rieren gekochter Eier bereit sowie eine 
Osterbastelecke. Zwischenverpfle-
gung mit Kaffee, Sirup und »Öppis zum 
Schnouse» aus dem Osternest helfen 
gegen den kleinen Hunger.
Für einen Unkostenbeitrag danken wir 
herzlich!
Anmeldungen: Chantal Brun, chantal.
brun@kathbern.ch, 079 775 72 20 oder 
Stefanie Schober, stefanie.schober@
oeki.ch, 079 523 76 35 
.

BASAR  
KINDERWOCHE 2024
Donnerstag, 11. April 2024, 13.30–16 
Uhr, Oeki
Zum Abschluss der ökumenischen 
Kinderwoche organisieren die Kinder 
und das Team der KIWO einen Basar. 
Wir freuen uns über viele Besucherin-
nen und Besucher.
Der Erös aus dem Basar spenden wir in 
diesem Jahr dem Verein Gassenküche 
/ Sleeper Notschlafstelle Bern. .

WAS KOMMT NACH  
DEM TOD? 
Donnerstag, 7. März 2024, 15 Uhr, 
Oeki-Saal
Vortragsreihe von Pfar. Werner Steube 
zu «Was sagt die Bibel über die Zeit 
nach dem Tod?»

KINDERKINO (KIKO) 
Freitag, 15. März 2024, 18–20.30 Uhr, 
Oeki
Zusatzdatum für die Unter- und 
Mittelstufe
Eine Woche vor dem KiKo Abend wird 
im Oeki an der Pinnwand bekannt 
gegeben, welcher Film gezeigt wird. 
Anmeldeschluss: Mittwochabend vor 
dem Kiko, Cécile Marro, cécile.marro@
oeki.ch.

DIE GRIECHISCH- 
ORTHODOXE KIRCHE
Dienstag, 12. März 2024, 19 Uhr, 
Oeki-Saal 
Mit Prof. Dr. Stefanos Athanasiou, Pope 
der griechisch-orthodoxen Kirche in 
der Schweiz und Lehrstuhlinhaber für 
Orthodoxe Theologie an der Ludwig-
Maximilians-Universität in München. 
Die orthodoxen Kirchen sind in der Re-
gel wenig bekannt. Der Abend bietet 
Gelegenheit, diese christliche Kirche 
zu erkunden, zu verstehen und in den 
ökumenischen Prozess einzubinden. 
Moderation Gerd Hotz.

ÖKUMENISCHER  
SENIORENNACHMITTAG 
Mittwoch, 13. März 2024, 14 Uhr, 
Oeki-Saal
Vortrag Polizei «Enkeltrick und mehr» 
mit Adrian Jungo, Kriminalprävention, 
Kantonspolizei Bern

Mittwoch, 17. April 2024, 14 Uhr, 
Oeki-Saal
Lotto! Auch mal ganz unbekümmert 
Lotto spielen, sich an kleinen Gewin-
nen erfreuen und dem Spieltrieb freien 
Lauf lassen – auch das ist möglich an 
unseren Seniorinnennachmittagen.

Im Anschluss an die Seniorennachmit-
tage offeriert uns das Team vom Frau-
enverein ein feines Zvieri. Herzliche 
Einladung! Wer nicht gut zu Fuss kom-
men kann, melde sich bitte im Sekre-
tariat des Oekumenischen Zentrums, 
Tel. 031 960 29 29.
Gemeindenachmittage stehen Damen 
und Herren jeglichen Alters offen. 



PILGERWANDERUNG  
VON KÖNIZ NACH 
SCHWARZENBURG
Samstag, 20. April 2024, 10.30 
bis ca. 19 Uhr
Der Seelsorgeraum Schwarzenburger-
land – Pfarreien St. Michael und St. Jo-
sef – lädt zu einer gemeinsamen Pilger-
wanderung ein. Die ca. dreistündige 
Wanderung mit anschliessendem Got-
tesdienst in der Kirche Wahlern und 
gemeinsamem Essen wird von Gerd 
Hotz begleitet.
Besammlung: Bahnhof Köniz um 
10.30 Uhr
Rückkehr: nach 19 Uhr 
Infos und Anmeldung: Gerd Hotz, 
Tel. 078 673 08 30
.
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RESSORTVERTEILUNG  
Die evangelisch-reformierte Kirchge-
meinde hat an der Kirchgemeinderats-
sitzung vom 16. Januar 2024 folgende 
Verteilung beschlossen

Ressort Vorsteher/in Stellvertreter/in
Präsidiales  Margret Lehmann  Dominique Eggenberger 
Finanzen Vreni Kasper Margret Lehmann 
Infrastruktur Dominique Eggenberger  Margret Lehmann 
Kirchliches Leben Annette Roschi  Dominique Eggenberger 
Bildung und Soziales Annette Roschi  Vreni Kasper 

Raiffeisenbank Gürbe Genossenschaft  
T 031 818 20 40 | raiffeisen.ch/guerbe

Wir ermöglichen jährlich mehr als 1 Million Mitgliedervorteile 
und bieten attraktive Banklösungen. 

Als Genossenschaft geben wir unseren Mitgliedern 
Vorteile, Vorzugskonditionen und Rabatte weiter.

Was uns ausmacht:

Vorteile.

Mitgliedervorteile 
entdecken:

Imagekampagne_Vorteile.indd   1Imagekampagne_Vorteile.indd   1 12.02.2024   14:29:2312.02.2024   14:29:23



SENIOREN-SOUPERIA 
Freitag, 22. März und 26. April 2024, 
12 Uhr, Oeki-Saal
Eingeladen sind nicht nur alle Senio-
rInnen, auch andere Interessierte kön-
nen sich bei Suppe und einem feinen 
Dessert inklusive Getränk für CHF 
4.– verwöhnen lassen. Pro Teilnehmen-
dem kommt CHF 1.– der Pro Infirmis 
Bern zugute für das Projekt «Begleite-
tes Wohnen».
Anmeldung bis Mittwoch, 20. März 
bzw. 24. April 2024, erwünscht beim 
Sekretariat des Oekumenischen Zent-
rums, Tel. 031 960 29 29 (9–11 Uhr).

SENIORENKINO 
«ICH BIN DANN MAL WEG» 
(KOMÖDIE) 
Dienstag, 12. März 2024, 14.30 Uhr, 
Oeki-Saal 
Erzählt vom Suchen und Ankommen 
– und vom Unterwegssein. Nach ver-

schiedenen Schicksalsschlägen wird 
dem Entertainer Hape Kerkeling un-
missverständlich klar, dass es so nicht 
weitergeht. Er nimmt sich ein halbes 
Jahr Auszeit und wandert auf dem 
Jakobsweg nach Santiago de Com-
postela auf der Suche nach ja, nach 
was eigentlich? Nach Gott? Der Wahr-
heit? Sich selbst? Mit leichtem Ton und 
emotionaler Intensität beginnt eine 
spirituelle Abenteuerreise, die lange 
nachklingt. Eine unterhaltsame Komö-
die mit Tiefgang, die ebenso Stoff zum 
Lachen wie zum Nachdenken bietet

ELTERN-KIND-TREFF 
Mit Marlene Rath (Hebamme) 
Zusammen spielen, lachen, Geschich-
ten hören, singen, basteln und ge-
meinsam Zvieri essen. Nebst dem Aus-
tausch mit anderen Eltern besteht die 
Gelegenheit, individuelle Fragen rund 

ums Eltern-Sein, Babyschlaf, Stillen/ 
Schoppen, die Entwicklung von Ba-
bys usw. direkt mit Marlene Rath zu 
besprechen.
Jeden zweiten Donnerstagnachmit-
tag von 15.15 Uhr bis 17 Uhr treffen 
sich Eltern und Grosseltern mit ihren 
Babys, Kindern und Grosskindern im 
Vorschulalter im Oekumenischen Zen-
trum, Mättelistrasse 24, Kehrsatz (bei 
schönem Wetter draussen).
Nächste Daten: Donnerstag, 14. und 28. 
März sowie 25. April. Weitere Informa-
tionen bei Daniela Astore, 076 376 87 
73, Marlene Rath, 078 692 68 49

Die Leiterinnen: Daniela 
Astore und Marlene Rath

WELTSGEBETSTAG 
Freitag, 1. März 2024, 19 Uhr 

Palästinensische Frauen verschiede-
ner christlicher Konfessionen, die für 
uns den Weltgebetstags-Gottesdienst 
in der Zeit von 2020–2022 vorbereitet 
haben, denken über die Verse 1 bis 7 
im 4. Kapitel des Briefes an die Gemein-
de in Ephesus nach, wo es unter ande-
rem heisst: «Ertragt einander in Liebe!» 
Eine grosse Herausforderung in einer 
konfliktträchtigen Region, aber auch 
für uns.
Seit dem Überfall der palästinensi-
schen Hamas auf die israelische Bevöl-
kerung wird jedes Wort über Palästina 
kritisch beurteilt. Die Verfasserinnen 
der Liturgie haben mit diesem schreck-
lichen Ereignis nichts zu tun; ihr Leben 
ist dadurch jedoch schwieriger gewor-
den. Umso wichtiger ist es, ihren Stim-
men Gehör zu schenken und ihre Vi-
sion zu teilen: «Güte und Treue finden 
zueinander, Gerechtigkeit und Frieden 
küssen sich.» (Psalm 85,11)..

       Kirchen | Chäsitzer 2 / 2024    23 

GOTTESDIENSTE
Jugendgottesdienst – Sonntag, 
3. März 2024, 17.30 Uhr 
gestaltet von Katechet Lorenz 
Zumbrunn 
Ökumenischer Familiengottes-
dienst – Sonntag, 10. März 2024, 
10 Uhr 
Zur Fastenaktion wird ein ökumeni-
scher Familiengottesdienst mit den 
Kindern der 4. Klasse gefeiert – mit 
Gerd Hotz, kath. Standortkoordinator, 
dem Katechese-Team und Christian In-
äbnit an der Orgel. Anschliessend sind 
alle zu einer Fastensuppe eingeladen. 
Die Kollekte und der Erlös der Suppe 
gehen in ein Projekt in Haiti.
Palmsonntag: 24. März 2024, 10 Uhr
Karfreitag: 29. März 2024, 10 Uhr
Osternacht: Samstag, 30. März 2024, 
20 Uhr.



Wie wär’s 
mit Tee?
Bittersüsse Komödie in drei Akten 
von Enrico Maurer 

Aula der Schule Selhofen
Selhofen 21, 3122 Kehrsatz

4./ 5./ 6./ 7.*, 10./ 11./ 12./ 13., 17./ 18./ 19./ 20. April 2024
jeweils um 20 Uhr, * Sonntag um 17 Uhr

Reservation unter www.zytgloeggeler.ch
Abendkasse ab 19 Uhr, *sonntags ab 16 Uhr

Regie: 
Monika Balsiger

7.3.–16.3.2024
Hintere Gasse 17 
3132 Riggisberg
T 031 809 02 20  

Belpbergstrasse 14
3123 Belp
T 031 812 20 36

NEWS AUS 
UND VON KEHRSATZ
Der Dorfverein Kehrsatz bespielt in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Kehrsatz weitere News-Kanäle, um die 
Periode zwischen den sechs gedruck-
ten Chäsitzer-Ausgaben abdecken zu 
können. Wir empfehlen, diese Dienst-
leistungen zu nutzen. 

  E-Mail-Newsletter, erscheint alle 2 
bis 3 Wochen, anmelden  
via www.chaesitzer.ch

  News per WhatsApp, anmelden auf www.chaesit-
zer.ch

  News per Telegram, anmelden auf www.chaesitzer.ch
  Facebook: https://www.facebook.com/kehrsatz
  Instagram: https://www.instagram.com/kehrsatz

Und die Webseite vom Chäsitzer bietet auf www.
chaesitzer.ch zahlreiche zusätzliche Infos zum Dorf, 
zu den Veranstaltungen, unseren Vereinen sowie zur 
Geschichte inklusive vieler alter Bilder.

Dorfverein
Kehrsatz
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Am 14. Juni 1984 besuchte Papst Johan-
nes Paul II das ökumenische Zentrum in 
Kehrsatz. Er betete mit Vertretern und 
Vertreterinnen anderer christlicher Kir-
chen der Schweiz. Gerd Hotz schaut 40 
Jahre später auf dieses Ereignis zurück 
und erstellt eine kritische Analyse zu ka-
tholischer Kirche und Ökumene.

Sind wir als kirchliche Institutionen 
ökumenisch gesehen weiter zusam-
mengewachsen? Haben wir mutig 
neue ökumenische Wege eingeschla-
gen und dadurch Zeichen für den 
gemeinsamen christlichen Glauben 
und die ökumenische, ja religiöse Ge-
schwisterlichkeit gesetzt?
Gibt es eigentlich noch die ökume-
nische Auseinandersetzung, in der 
christliche Profile geschärft werden 
oder sind wir nur den Traditionen ver-
pflichtet, die zum Teil inhaltsleer und 
zu Hülsen geworden sind? Sind wir als 
Kirchen noch bei den Menschen und 
deren Glaubens- und Lebensfragen? 

WAS SICH (NICHT) ÄNDERT  
40 JAHRE PAPSTBESUCH IM OEKI

Oder kümmern wir uns nur um Struk-
turen, weil dies einfacher scheint? 
Wie sieht es mit der spirituellen Nah-
rung aus, die ein ökumenisches Zent-
rum geben muss? Erhalten Menschen 
in Krisensituationen, in spirituellen 
oder existentiellen Nöten in unserem 
Zentrum Hilfe oder fühlen sie sich 
alleingelassen?
Ehrlich gesagt, in unserer katholischen 
Kirche leide ich unter dem Stillstand, 
den Missbräuchen und dem grossen 
Reformstau. Warum – und das sage ich 
als Mann – tut sie sich so schwer, den 
Zölibat aufzuheben, Frauen zu Prieste-
rin und zur Diakonin zuzulassen und 
zu weihen? Warum tut man sich so 
schwer, queeren Menschen Segen zu-
zusprechen und Heimat zu geben? Wel-
che Angst hindert uns und wo würden 
mutige Schritte Befreiung und Leben 
schaffen, damit das Reich Gottes spür-
bar und erlebbar wird?
Stolz macht mich das soziale Engage-
ment in vielen Bereichen, ob bei Ge-

flüchteten, Einsamen, in Not Gerate-
nen – da sehen wir andere Seiten. In 
der Schöpfungs- und Gerechtigkeits-
frage dürfen wir nicht lockerlassen mit 
unserem Einsatz. 
So würde ich nach 40 Jahren Papstbe-
such und fast 50 Jahre Oekumenisches 
Zentrum Kehrsatz aufrufen: Seien wir 
mutig, ÖKUMENE ZU LEBEN, dran-
zubleiben, vor Ort Zeichen zu setzen 
– sich gegenseitig zu bereichern, um 
Menschen von alt bis jung Heimat zu 
geben.
Ein Papst wird so schnell nicht mehr 
nach Kehrsatz kommen. Aber wir ha-
ben weiterhin die Aufgabe und Mög-
lichkeiten, im ökumenischen Geist 
gemeinsam zu gestalten und die Ge-
meinde Kehrsatz durch das Oeki zu 
bereichern. 

Gerd Hotz, kath. 
Standortkoordinator

Papst Johannes Paul II im ökumenischen Zentrum in Kehrsatz
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40. CHÄSITZER LOUF AM SAMSTAG, 27. APRIL 2024 

Am letzten Samstag im April 2024 heisst 
es im Selhofen und im Moos wieder «go 
go go!». Der Chäsitzer Louf findet zum 
40. Mal statt. Das Jubiläum wird tüchtig 
gefeiert. Rund um die Schulanlage wird 
wieder ein tolles, fröhliches, lebendiges 
Sportfest stattfinden! Das OK erwartet 
über 1000 Läuferinnen und Läufer auf 
den unterschiedlichen Strecken. 

Der Chäsitzer Louf, der seit 1985 statt-
findet, verbindet das ganze Dorf. Ge-
nerationen von Schulkindern rennen 
mit, während die Erwachsenen im 
OK, als Helfer/in oder Fan im Selhofen 
mit dabei sind. Das 40-Jahr-Jubiläum 
wird mit speziellen Aktionen gefeiert. 
Neben neuem Logo und Web-Auftritt 
dürfen sich die Teilnehmer/innen auf 
ein schönes Jubiläumsgeschenk sowie 
auf die eine oder andere Überraschung 
freuen. 

INFORMATION ANREISE UND STRASSENSPERRUNGEN
Die Kehrsatzer Bevölkerung wird gebeten, zu Fuss oder mit dem Velo auf die 
Schul- und Sportanlage Selhofen zu kommen. Auswärtige Teilnehmer/innen 
werden gebeten, mit dem ÖV nach Kehrsatz zu reisen. Unsere Verkehrs-Crew hat 
Parkplätze im Dorf sowie beim Schulhaus vorbereitet. 
Die Anwohnerinnen und Anwohner rund um das Schulhaus Selhofen sowie entlang 
der Strecke werden persönlich über das Verkehrskonzept informiert. Das OK dankt 
für die stets gute Zusammenarbeit. 

Knaben, Kleine gegen Grosse – auf 
unterschiedlichen Strecken! Wer wird 
Chäsitzer Sprint-Champion 2024? Bei 
der Rangverkündigung und Siegereh-
rung um 20 Uhr wird man es erfahren. 
Ebenfalls um 18 Uhr wird das Promi-
Unihockey-Turnier mit den Chäsitzer 
Dorfvereinen angepfiffen. Um 22 Uhr 
ist Rangverkündigung des Turniers im 
Festzelt.

Programm 

Freitag, 26. April 2024
Ab 18 Uhr ist die Startnummernausga-
be geöffnet. Spätentschlossene haben 
eine Nachmeldemöglichkeit.
Ab 17.30 Uhr können sich die Schüle-
rinnen und Schüler der 1. bis 9. Klassen 
wieder in einem Sprintwettbewerb un-
tereinander messen: Mädchen gegen 
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Lauftag Samstag, 27. April 2024
Die Startnummernausgabe mit Nach-
meldemöglichkeit öffnet um 10 Uhr. 
Den Auftakt machen dann um 11.30 
Uhr die jüngsten Kinder, welche in der 
Muki/Vaki-Kategorie zusammen mit 
ihren Müttern oder Vätern (oder Tan-
ten und Grossvätern usw.) eine Runde 
von 500 m rennen. 
Um 12 Uhr geht es weiter mit den 
Kinderläufen. Die rund 500 Meter für 
die «Pingus» finden wieder wie letztes 
Jahr rund um das Festgelände statt. 
Um 12.30 Uhr startet der Lauf über 1,9 
km für ältere Kids. 
Kurz darauf werden die Walkerinnen 
und Walker auf die Strecke über 12 Ki-
lometer geschickt. 
Der Startschuss zum Kurzlauf über 4,2 
Kilometer fällt um 13 Uhr, derjenige 
über die 5,5-km-Walking-Strecke um 
13.10 Uhr. 
Der Start des Hauptlaufes über 12 Ki-
lometer ist wiederum um 15.15 Uhr 
geplant. 
Für das leibliche Wohl wird auf  
dem Festgelände Schulhaus Selhofen 
gesorgt.

Trainingslauf 
Auch dieses Jahr bieten wir ein ge-
führtes Training auf den Original-
strecken des Kurz- und Hauptlaufs in 
verschiedenen Leistungsgruppen an. 
Dieses findet am Mittwoch, 10. April, 
um 18.30 Uhr, statt.
Garderoben und Duschen stehen in der 
Schulanlage Selhofen zur Verfügung. 
Ebenso ist die Verpflegung nach dem 
Training organisiert. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, die Teilnahme 
am Training ist kostenlos. 
Wer zusätzliche Trainingseinheiten 
sucht, kann sich mit Anita Weyermann 
– Chäsitzer-Louf-Siegerin 2017 – gezielt 
auf den Chäsitzer Louf und den Grand 
Prix von Bern vorbereiten. Detaillier-
te Infos sind unter www.anitaweyer-
mann.ch in der Rubrik «Laufkurse» zu 
finden. 

Bequeme Anmeldung per Internet
Nutzen Sie die bequeme Anmeldung 
per Internet unter www.chaesitzer-
louf.ch. Alle Teilnehmer/innen er-
halten im Jubiläumsjahr einen coole 
Erinnerungspreis!

Kehrsatzer Schülerinnen und Schü-
ler starten gratis
Die Gemeinde Kehrsatz fördert im 
Rahmen des Jubiläums die Teilnahme 
aller Kehrsatzer/innen mit einer Betei-
ligung von 10 Franken. Somit starten 
alle Kehrsatzer Kinder am Chäsitzer 
Louf 2024 gratis. Zusätzlich werden 
die Klassen mit dem grössten Anteil 
an Teilnehmenden mit einem Zustupf 
in die Klassenkasse belohnt.

Sei dabei! Als Läufer/in oder als 
Helfer/in
Wollen Sie unseren Anlass als Helfer/
in miterleben und zum guten Gelingen 
beitragen? Melden Sie sich einfach bei 
unserem Helfer-Chef Thorben Stangen-
berg, helfer@chaesitzer-louf.ch. Alle 
notwendigen Informationen sind unter 
www.chaesitzer-louf.ch zu finden.
Das OK freut sich auf viele Teilnehmen-
de am 27. April und wünscht bereits 
heute viel Begeisterung bei der persön-
lichen Vorbereitung!
Für das OK Chäsitzer Louf: 

Text + Fotos:René Walker, 
OK-Präsident



Neu gibt es im Dorf einen Theaterverein, 
die «Zytglöggeler». Die Mitglieder des 
105-jährigen Theatervereins «Zytglogge 
Gsellschaft Bärn» proben im Kilchen-
mann-Gebäude und spielen in der Aula 
Selhofen – eine Krimikomödie..

Wie wär’s mit Tee? Oder: Was passiert 
mit einem umschwärmten und erfolgs-
verwöhnten Schauspieler, der den Sinn 
seines Daseins und Schaffens nicht 
mehr sieht und seinem Leben wäh-
rend Dreharbeiten möglichst spekta-
kulär ein Ende setzen will? Oder: Wer 
ist der bewaffnete Fremde, der in der 
Hotelsuite mit offenen Armen emp-
fangen wird? Oder: Warum wäre ein 
vertrauenswürdiger Zimmerkellner 
plötzlich lieber egoistischer und skru-
pellos? Oder: Wie sagt frau jemandem, 
dass sie ihn liebt, wenn der Mut dazu 
fehlt oder er es nicht kapiert oder ihre 
Rivalin alles daransetzt, ihm den Kopf 
zu verdrehen? Oder: Warum reagiert 
der cholerische Hoteldirektor aller-
gisch auf Crevetten in den Haaren sei-
ner nervigen Schwester? Oder: Wer 
könnte der Schönheit und dem natür-
lichen Charme dieser Journalistin wi-
derstehen? Oder: Warum gewinnt am 
Schluss immer die Liebe?
Kurz: Wie wär’s mit einem Theater-
abend voller Spannung, Humor und 
Temperament?
Das Ensemble des Theatervereins 
gibt Antworten auf diese Fragen und 
garantiert mit seiner schwungvollen, 
nicht ganz ernstzunehmenden und 
doch sehr berührenden Komödie für 
einen aromatischen, fruchtig-würzi-
gen und bittersüssen Mix aus Witz, 
Charme und Gefühl. – Auch eine Tasse 
gefällig?

Spielort: Aula Schulanlage Selhofen, 
Kehrsatz
Première: 4. April 2024
Vorstellungen: 5./6./7.*, 
10./11./12./13., 17./18./19. April 2024, 
jeweils 20 Uhr (*Sonntag 17 Uhr)
Dernière: 20. April 2024
Reservation: www.zytgloeggeler.ch

Text+Foto: zvg

«WIE WÄR’S MIT TEE?»
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CHÄSITZ HAT NEU EINEN THEATERVEREIN 
Wir, die «Zytglöggeler», freuen uns sehr, dass wir in Ihrer Gemeinde Fuss fassen 
konnten, nachdem unser Theaterlokal in Diemerswil nach vierzig Jahren leider 
abgerissen wurde. Dank einer für uns glücklichen Fügung fanden wir hier eine 
neue Bleibe im Gewerbezentrum Bernstrasse 99. Unsere rund 50 aktiven Mit-
glieder kommen aus der weiteren Umgebung von Bern. Wir spielen jedes Jahr ein 
Theaterstück unter professioneller Regie. Nicht nur das Probelokal ist neu für uns, 
sondern auch die Spielstätte. Wir danken der Gemeinde Kehrsatz und allen An-
sprechpartnern für das herzliche Willkommen! 
Im April 2024 spielen wir in der Aula Selhofen eine turbulente Komödie des Berner 
Mundartautors Enrico Maurer. Besuchen Sie uns und geniessen Sie einen ab-
wechslungsreichen Abend! Getränke und Esswaren gibts in der Pause sowie nach 
der Vorstellung gemeinsam mit dem Ensemble. 
Auf viele schöne Begegnungen mit Ihnen freuen wir uns! Für die Produktion 
2024/25 suchen wir noch theaterbegeisterte Mitglieder. Melden Sie ihr Interesse 
unter https://www.zytgloeggeler.ch/kontakt.

Daniela Krneta, Präsidentin
Kurt Meyer, Aktivmitglied, Ex-Präsident Theater Belp

Unterhaltung pur mit dem Ensemble der «Zytglogge Gsellschaft Bärn» in Kehrsatz
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FRAUEN-VOLL-
MOND-TREFF
Vollmond am 25. März, Montag
Kreativ-Workshop  
mit Edina Hegedüs
Wann: 19 Uhr, Atelier ab 18.30 offen
Wo: Spielgruppe Schnippe di Schnapp, 
Weihergasse 7, 3005 Bern
Kosten: 15.- Fr.
Infos: Edina Hegedüs, Tel. 079 948 23 36 
edinah.foto@gmail.com

Vollmond am 24. April, Mittwoch 
Filmabend
Treffpunkt: 20 Uhr im Oeki
Mitnehmen: einen sehenswerten 
Film oder wir nehmen einen aus der 
Bibliothek
Infos: Gitta Bellmann, 079 471 88 43 
gitta.bellmann@gmail.com

SENIORENESSEN  
IM BRUNELLO      

Wann: Jeden 1. Donnerstag im Monat 
um 11.30 Uhr
Wo: Restaurant Brunello, Kehrsatz
Preis: Fr. 17.–, halbe Portion Fr. 14.– 
für ein Mittagessen, inkl. Getränk und 
Kaffee oder Tee 
Anmeldung: Bis Montag der gleichen 
Woche bei Anna Vogel, 031 961 28 75 
oder 079 283 87 80 
Fahrdienst auf Anfrage möglich

Die Getränke werden vom Frauenver-
ein, von der Gemeinde und dem Öku-
menischen Zentrum offeriert.
Wir freuen uns über viele neue und 
bekannte Gesichter, melden Sie sich 
gleich an!

AQUAFIT-KURS FÜR FRAUEN UND MÄNNER 

Bewegungen im brusttiefen Wasser 
mit Musik und unter der Leitung von 
Anita  Weyermann. Aquafit verbessert 
die Kraft, die Fitness, die Ausdauer 
und die Beweglichkeit ohne die Gelen-
ke zu belasten
Bei genug Teilnehmer/innen wird ein 
dritter Kurs geöffnet. 

Mittwoch, 17.45–18.30 Uhr
Mittwoch, 18.30–19.15 Uhr
Mittwoch, 19.15–22.00 Uhr
Kosten: CHF 20.– pro Lektion 
Kursort: Lehrschwimmbecken Schul-
haus Selhofen, Kehrsatz
Auskunft/Anmeldung:  
Anita Weyermann, ESA-Leiterin 
Aquafit, Tel. 079 600 45 88 oder Mail: 
contact@anitaweyermann.ch
Der Kurs kann nur als Ganzes ab Start 
gebucht werden. Wenn es Platz hat, 
kann jederzeit angefangen werden. 
Für Neueinsteiger/innen ist eine Pro-
belektion gratis. 
Wer aufgrund von einer Krankheit oder 
Verletzung fehlt, kann am Ende des 
Kurses für diese Abwesenheiten ein 
Arztzeugnis bringen und die Kosten 
für diese Lektionen werden im kom-
menden Kurs abgezogen.

Liebe Chäsitzerinnen und Chäsitzer
Mitte April findet der nationale Tag der 
offenen Schützenhäuser zum 200-Jahr-
Jubiläum des Schweizer Schiesssport-
verbands statt. Unter fachkundiger 
Anleitung unserer ausgebildeten 
Schützenmeister ist für die Bevölke-
rung ein Schnuppern im Schiesssport 
mit Sport- und Armeegewehren (je 
nach Waffe ab 10 Jahren) möglich. In 
der Schützenstube werden die Besu-

TAG DER OFFENEN SCHÜTZENHÄUSER

cher durch unsere Wirtin preiswert 
verpflegt, dies auch während der 
Schiesspause zwischen 12 Uhr und 
13.30 Uhr. Parkplätze sind vorhanden, 
aber ein Spaziergang oder Veloausflug 
ins Gurtentäli ist empfehlenswert.

Wir freuen uns, 
viele von Ihnen 
im Schützenhaus 
begrüssen zu 
dürfen.
Schützenverein 
Kehrsatz-Zimmer-
wald 
Wann: Samstag, 
13. April 2024, 10 
bis 15.30 Uhr 
Wo: Schützenhaus 
Gummersloch

Der Schützenverein am Bündner Kantonalschützenfest
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DORFKERN/ 
BERNSTRASSE

Wer gut hinschaut, entdeckt auch 
heute noch die alten Gebäude im 
Dorf. Besonders die Häuser in der 
Bernstrasse sind noch grössten-
teils vorhanden.

Haben Sie auch noch alte Bilder und Fotos, 
Karten oder Dokumente von Kehrsatz, die 
Sie gerne der Öffentlichkeit zugänglich 
machen und/oder archivieren möchten? 
Dann melden Sie sich doch bitte auf info@
chaesitzer.ch oder 079 352 88 37. Wir 
publizieren die schönsten Bilder auf www.
facebook.com/kehrsatz, www.chaesitzer.ch 
oder im Chäsitzer.

DIVERSES
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MÄRZ
Fr 1. Jugendtreff, Selhofen

Fr 1. Weltgebetstag, Oeki

So 3. Jugendgottesdienst, Oeki

Mo 5. Jasstreff, Oeki

Do 7. Vortragsreihe, Oeki

Do 7. Seniorenessen, Brunello2

Fr 8. Jugendtreff, Selhofen

So 10. Familiengottesdienst, Oeki

So 10. Ä Halle wo’s fägt, Selhofen

Di 12 Griech.-orth. Kirche und Theologie, Oeki

Di 12. SeniorInnenkino, Oeki

Mi 13. Seniorennachmittag, Oeki

Mi 13. HV und Vortrag UWG, Oeki

Do 14. Eltern-Kind-Treff, Oeki

Fr 15. Jugendtreff, Selhofen

Fr 15. Kinderkino, Oeki 

Di 19. Usflugsgruppe, Freiburg i.Br.3

Fr 22. Seniorensouperia, Oeki

Fr 22. Jugendtreff, Selhofen

So 24. Trompetenrezital, Oeki1

Mo 25. Frauen-Vollmond-Treff, Bern

Mi 27. Eierfärben, Oeki

Do 28. Eltern-Kind-Treff, Oeki

Fr 29. Jugendtreff, Selhofen

 

APRIL
Mi 3. Usflugsgruppe, Emmental3

Do 4. Seniorenessen, Brunello2

Do/Fr/Sa/So 4./5./6./7.  Theater, Selhofen

Fr 5. Jugendtreff, Selhofen

Sa 6. Vogelexkursion, UWG
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Mo 8. Jasstreff, Oeki

Mi/Do/Fr/Sa 10./11./12./13.  Theater, Selhofen

Mi 10. Jugendtreff, Europapark

Fr 12. Jugendtreff, Selhofen

Do 11. Basar Kinderwoche, Oeki

Sa 13. Tag der offenen Schützenhäuser, Gummersloch

Di – Fr 16.-19. Jugendtreff, Skatepark

Mi 17. Seniorennachmittag, Oeki

Mi/Do/Fr/Sa 17./18./19./20.  Theater, Selhofen 

Sa 20. Pilgerwanderung, Schwarzenburgerland

Mi 24. Frauen-Vollmond-Treff, Oeki

Do 25. Eltern-Kind-Treff, Oeki

Fr 26. Seniorensouperia, Oeki

Fr 26. Chäsitzer Promi Unihockey Turnier, Selhofen

Fr 26. Chäsitzer Sprint Champion, Selhofen

Sa 27. Chäsitzer Louf, Selhofen

So 28. Literarischer Sonntagmorgen, Blumenhof

So 28. Colla Parte Quartett, Oeki1 

 

MAI
Sa 24. Spiel und Sporttag, Selhofen 

 

1 Infos unter www.kulturkehrsatz.ch 

2 Seniorenessen: Beginn 11.30 Uhr, im Rest. Brunello, Essen inkl. 1 Getränk 
und Kaffee oder Tee Fr. 17.–; Anmeldung bei Anna Vogel, Tel. 031 961 28 75, 
bis Montag der gleichen Woche; Fahrdienst auf Anfrage.

3 Anmeldungen für die Ausflüge der «Usflugsgruppe 60 plus» der Gemeinde 
Kehrsatz sind in der Regel bis sieben Tage vor dem Anlass an daniela.gloor@
kehrsatz.ch oder 031 960 00 14 zu richten.        


